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Nicht die Königin der Nacht, aber immerhin  
der Huflattich.   Foto: Michael Arlt

… gelegentlichen Grillen eines dem 
Verfasser dieser Zeilen mitunter 
recht unheimlichen, dann wieder 
bestens bekannten Marburgers 
zählt eine bisweilen ans Akribische, 
Kleinkleine, Pinnschieterige 
grenzende Weise, im Allgemeinen 
dafür geltende Nebensächlich- 
keiten, Unbedeutsamkeiten, im 
fortlaufend-lärmigen Gang der 
Ereignisse gleichsam unbemerkt 
mitgezogene, verschlackte Nichtig- 
und Selbstverständlichkeiten in 
den Focalpunkt von mal mehr, mal 
weniger eingehender Betrachtung 
zu schieben. Für welchen Zweck 
auch immer. Besonders frucht- 
tragend erweisen sich derlei  
Bock-, Rössel- oder Stocksprünge 
über, um und mit dem Gegenstand 
der Unaufmerksamkeit im fern-
schriftlichen Austausch mit seinem 

alten Freund vom Rand der Haide, 
dem wohl ein ähnlich geknüpftes 
Naturell eignet. Dergestalt, dass 
die beiden, wenn auch unregel- 
mäßig, so dann aber doch recht 
eifrig das Netz ihrer speziellen 
Empfänglichkeit durch die reichen 
Gründe des Kuriosen, des Absur-
den und des Sonderbaren ziehen. 
Was so manchen kapitalen Fang 
ans Licht des Offensichtlichen 
brachte. Dafür sei, so lässt es  
unser Marburger 
wissen, einmal 
ein herzlicher 
Dank gegeben. 
Ein Dank, dem 
sich der auch 
Verfasser gerne 
anschließen mag.
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Gedenken I 

Sie waren zwischen zwei Monaten 
und 67 Jahren alt: Vor 80 Jahren, 
am 23. März 1943, wurden 78 Sinti 
aus Marburg und Umgebung nach 
Auschwitz deportiert. Viele von 
ihnen wurden dort Opfer des na-
tionalsozialistischen Massenmor-
des. Die Stadt Marburg hat den 
rassistisch verfolgten und ermor-
deten Marburger Sinti gedacht. 
„80 Jahre ist es bereits her, aber 
die Verbrechen des Nationalsozi-
alismus haben nichts von ihrem 
Schrecken verloren“, sagte Ober-
bürgermeister Thomas Spies wäh-
rend der Gedenkveranstaltung im 
Historischen Rathaussaal, an der 
unter anderem auch Bürgermei-
sterin Nadine Bernshausen, Stad-
trätin Kirsten Dinnebier und wei-
tere Mitglieder des Magistrats teil-
nahmen. Er erinnerte daran, wie 
am 23. März 1943 Menschen aus 
Marburg und Umgebung in Vieh-
waggons von Güterzügen depor-
tiert wurden und an diesem Tag 

ein langer Leidensweg begann, 
der bis in die Gegenwart andauert. 
„Diskriminierung und jede andere 
Form der Menschenfeindlichkeit 
haben bei uns keinen Platz“, so 
der OB. 
Auch Maria Strauß vom Hessi-
schen Landesverband Deutscher 
Sinti und Roma sprach bei der Ge-
denkveranstaltung: „Unsere Men-
schen wurden von Zuhause oder 
auch direkt von der Straße abge-
holt.“ Die Erinnerung daran mache 
deutlich, dass es nicht um Zahlen 
ginge, sondern um Bürger – um 
Männer, Frauen und Kinder, die 
hier aßen, spielten, lebten und ar-
beiteten. „Erinnerung heißt, Men-
schen einen Raum in den eigenen 
Gedanken zu geben und das tun 
wir heute“, so Strauß. 

Bessere Medikamente 
Mit seiner Erfindung könnte es ei-
nes Tages gezieltere Krebsmedi-
kamente geben: Der Molekular-
biologe Florian Lindner hat einen 
Weg entdeckt, das Injektionssy-
stem von Krankheitserregern zu 
steuern. Für diese Forschung ist 
er nun mit dem MarBiNa-Förder-
preis für Bio- und Nanotechnolo-
gie von der Stadt Marburg, der 

Philipps-Universität und Unter-
nehmen ausgezeichnet worden. 
Mit dem Förderpreis werden be-
reits seit 2014 junge Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaft-
ler für hervorragende Leistungen 
und Entdeckungen im Bereich der 
Bio- und Nanotechnologie ausge-
zeichnet. Dabei ist es wichtig, dass 
die Entdeckung nicht nur theore-
tisch von großer Bedeutung ist, 
sondern auch gut für die Praxis 
geeignet ist. Das trifft auf die For-
schung von Lindner zu. 
Er erhielt im Marburger Rathaus 
den mit 5000 Euro dotierten Mar-
burger Förderpreis für Bio- und 
Nanotechnologie von Oberbür-
germeister Thomas Spies. Spies 
lobte den „höchst originellen An-
satz“ des Preisträgers: „Ihre Me-
thode verspricht erhebliche Ver-
besserungen gegenüber her-
kömmlichen Therapieformen wie 
der Chemotherapie.“ Lindner ist 
bereits der neunte Preisträger des 
Förderpreises Bio- und Nanotech-
nologie, mit dem junge Forschen-
de ausgezeichnet werden, deren 
Erkenntnisse einen hohen wirt-
schaftlichen Praxisbezug haben. 
Der Hintergrund: Marburg ist ein 
wichtiger Standort für diese Tech-
nologie. 
Der Nachwuchswissenschaftler 
hatte eine eigenwillige Idee: Er 
möchte die Fähigkeiten von 
Krankheitserregern dazu nutzen, 
Proteinarzneimittel gezielter ein-
zusetzen. Besonders wichtig kann 
dies etwa bei der Behandlung von 
Krebstumoren sein. 

Gedenken II 
Die Morde von Mechterstädt tru-
gen Marburg einst den Ruf ein, 
„eine der Brutstätten der Reak-
tion“ zu sein: 1920 erschossen 
Marburger Korpsstudenten in thü-
ringischen Mechterstädt 15 Arbei-
ter. Die Mitglieder eines Studen-
tenkorps hatten sie als angebliche 
Rädelsführer der Roten Armee 
festgenommen und „auf der 

Flucht“ ermordet. Ihnen zum Ge-
denken fand auch in diesem Jahr 
im nahegelegenen Thal in Thürin-
gen eine Gedenkstunde statt.  
Zusammen mit Bettina Heiland, 
Harald Maier-Metz und Michael 
Heiny von der Marburger Ge-
schichtswerkstatt, die die Ereig-
nisse intensiv aufarbeitete, hat 
Henning Köster dort im Auftrag 
des Marburger Magistrats einen 
Kranz niedergelegt . Ebenfalls ver-
treten war die neue Thüringer Ju-
stizministerin Doreen Denstädt. 
„Wer die unrühmliche Rolle der 
Justiz bei der Nichtaufarbeitung 
des Massakers zur Kenntnis ge-
nommen hat, weiß dies besonders 
zu würdigen“, sagte Köster.. Mi-
chael Heiny von der Geschichts-
werkstatt führte aus: „Auch wenn 
der zeitliche Abstand zu den da-
maligen Ereignissen nun schon 
über 100 Jahre beträgt, gehören 
meines Erachtens die Morde von 
Mechterstädt zu den Vorkomm-
nissen, die ihre Aktualität  nicht 
verlieren. Im Gegenteil. Gerade in 
diesem Jahr, dem 90. Jahrestag 
des Beginns der Nazi-Herrschaft, 
muss an Kontinuitäten rechten 
Gedankenguts und rechter Ver-
brechen erinnert werden.“ 

Kinder- und  
Jugendtheaterpreis 

Zum Abschluss der 26. Hessi-
schen Kinder- und Jugendtheat-
erwoche „KUSS – Theater sehen! 
Theater spielen!“ in Marburg wur-
de im Theater am Schwanhof der 
mit 2.000 Euro dotierte Marbur-
ger Kinder- und Jugendtheater-
preis für die beste Produktion des 
Festivals verliehen. Die fünfköpfi-
ge Jury, bestehend aus drei Ju-
gendlichen und zwei Erwachse-
nen, hat den Preis an das Theater 
Marabu aus Bonn für die Produk-
tion „Splash!“ verliehen. 
„Mit dem Einbeziehen der Kinder, 
einer mitreißenden Energie und 
einem respektvollen Umgang mit 
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Gedenken an die Deportation der Sinti vor 80 Jahren.   Foto: Stefanie Ingwersen, Stadt Marburg

Magazin

Biologe Dr. Florian Lindner ist mit dem MarBiNa-Förderpreis 2022  
ausgezeichnet worden.   Foto: Patricia Grähling, Stadt Marburg

Verleihung des Marburger Kinder- und Jugendtheaterpreises  
2023 an das Theater Marabu aus Bonn.   Foto: Jan Bosch
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den Themen Klimawandel und 
Wasserknappheit hat sich das 
Theater Marabu aus Bonn mit sei-
ner Inszenierung ‚Splash!‘ den er-
sten Preis des KUSS-Festivals 
2023 mehr als verdient“, urteilte 
die Jury. 
Auf den 2. Platz kam das Consol-
Theater aus Gelsenkirchen mit 
dem Stück „Löwenherzen“ von Ni-
no Haratischwili, den 3. Platz be-
legte das Performance-Ensemble 
„KiNiNso Koncepts“ aus Lagos 
(Nigeria) mit dem Stück „Kolofu“. 
Gestiftet wird der Preis vom 
Freundeskreis des Hessischen 
Landestheaters. 

Landkreis sucht  
Fotos von 1974 

Für eine Aktion in den sozialen 
Medien sucht der Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf Fotos aus dem 
Zeitraum 1970 bis 1980, bevorzugt 
aber aus dem Jahr 1974. Zu ge-
winnen gibt es eine neue Chronik 
des Kreises in Buchform und die 
Teilnahme an Fotokursen bei der 
Volkshochschule Marburg-Bie-
denkopf. 
Über seine Profile auf Facebook, 
Instagram sowie Telegram sucht 
der Landkreis Fotos von Gebäu-
den, Plätzen und Straßen im Land-
kreis. Die Fotos sollten ausschließ-
lich per E-Mail an damalsundheute  
@marburg-biedenkopf.de gesen-
det werden. Es genügt auch, die 
Bilder mit dem Mobiltelefon oder 
einer Digitalkamera abzufotogra-
fieren und dann zu versenden. 
Mit Einsendung der Bilder sollen 
von den jeweiligen Absenderinnen 
und -sendern möglichst die dazu-
gehörigen Geschichten erzählt 
werden. Dabei geht es vor allem 
um die Fragen: Wer hat das Foto 
gemacht? Wo und unter welchen 
Umständen ist es entstanden? 
Unter allen Einsendungen verlost 
der Kreis zwei Mal die Teilnahme 
an dem Kurs „Einführung in die di-
gitale Fotografie“ bei der Volks-

hochschule Marburg-Biedenkopf, 
sowie fünf Mal eine neue Land-
kreis-Chronik in Buchform, die An-
fang des kommenden Jahres er-
scheinen wird. 

Beste Dorfbuchhandlung 
gesucht 

Buchhandlungen im ländlichen 
Raum sind wichtige Treffpunkte 
für Groß und Klein. 
Um die besondere Bedeutung hes-
sischer inhabergeführter Buch-
handlungen für den ländlichen 
Raum sichtbar zu machen, loben 
die Hessische Staatskanzlei und 
der Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels erstmals den mit 
10.000 Euro dotierten Preis „Hes-
sens beste Dorfbuchhandlung – 
Wir tun was für die Region!“ aus. 
Anlässlich des Ausschreibungsbe-
ginns hob Ministerpräsident Boris 
Rhein den Wert der Buchhandlun-
gen für die ländlichen Räume her-
vor: „Buchhandlungen leisten in 
der Region einen wichtigen Beitrag 
zur kulturellen Bildung, machen 
niedrigschwellige Angebote und 
sind Mittler zwischen den Verlagen 
und Leserinnen und Lesern jeden 
Alters. Für die lesefreudige Bevöl-
kerung sind sie ein wichtiger An-
laufpunkt. Vor allem auf dem Land 
sind sie außerdem oft auch Treff-
punkte und Orte des Austausches. 
Sie stiften Identität, indem sie sich 
– nicht zuletzt als Arbeitgeberin-
nen und Arbeitgeber – vor Ort ein-
bringen“, sagte Rhein. Mit Aktio-
nen, die weit über den Verkauf von 
Büchern hinausgingen, förderten 
sie vielerorts den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt und die At-
traktivität ländlicher Regionen. 
Bewerbungsschluss ist der 14. 
April. Bewerbungen können on- 
line eingereicht werden unter 
ssl.hessen-agentur.de/Buchhandlungs-
preis/login.cfm.    

 
 

kro
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Hessen sucht die beste Dorfbuchhandlung.   Foto: Hermann Kollinger/Pixabay
preises  
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Am privatisierten Universitäts-
klinikum Gießen und Marburg 
(UKGM) wird  gestreikt. Damit 

wollen die Beschäftigten der  
beiden Großkrankenhäuser Druck 
für den Abschluss eines Tarifver-
trags Entlastung machen. „Der 
Arbeitgeber zwingt uns zu die- 
sem Streik“, betont Verdi-Gewerk-
schaftssekretär Fabian Dzewas-
Rehm. Das Ultimatum der Mit- 
arbeiter ist ohne Einigung abge-
laufen.  
Bereits seit Montag streiken die 
OP- und Anästhesiepfleger sowie 
mehrere Abteilungen und Statio-
nen. Dadurch waren nach Schät-
zung der Gewerkschaft rund 600 
Beschäftigte im Ausstand. Zu-
gleich fielen mehr als drei Viertel 
der geplanten Operationen ausfal-
len. Seit Mittwoch sind alle Be-
schäftigten des Universitätsklini-
kums zum Streik aufgerufen. Dze-
was-Rehm schätzt, dass sich rund 
1200 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter daran beteiligen. Damit gibt 
es auf mehr als 40 Stationen 
Schließungen und Bettenreduzie-
rungen. Für Freitag, 31. März, ist 
eine große Kundgebung in Gießen 
und eine Demonstration in Mar-
burg geplant, die um 17 Uhr am 
Hauptbahnhof startet.  
Die dritte Verhandlungsrunde für 
den Tarifvertrag Entlastung und 
Beschäftigungssicherung war oh-
ne Einigung zu Ende gegangen. 
Zugleich endete das Ultimatum, 

das mehr als 4100 Beschäftigte 
des Universitätsklinikums bereits 
im Dezember gestellt hatten: „Die 
Arbeitgeber haben das 100-Tage-
Ultimatum und mehrere Warn-
streiks ungenutzt verstreichen 
lassen“, kritisiert Dzewas-Rehm. 
Dabei gebe es bereits an der 
Mehrheit der deutschen Uni-Klini-
ken einen Tarifvertrag Entlastung. 
Verdi fordert schichtgenaue Per-
sonal-Patienten-Besetzungsrege-
lungen für Stationen und Bereiche 
sowie Belastungsausgleiche für 
den Fall, dass dies nicht eingehal-
ten werden kann. Zudem geht es 
um Beschäftigungssicherung so-
wie eine Verbesserung der Ausbil-
dungsbedingungen.  
Wie viele Stellen dies betrifft, ist 
allerdings unklar: Die Geschäfts-
führung des Universitätsklinikums 
bezifferte die Gewerkschaftsfor-
derungen zunächst auf 300 bis 
400 zusätzliche Vollzeitstellen, 
dann auf mehr als 2300 zusätzli-
che Vollzeitstellen, was zu Mehr-
kosten von 150 Millionen Euro pro 
Jahr führen würde. Dies sei weder 
personell noch wirtschaftlich zu 
realisieren. Nach der jüngsten 
Verhandlungsrunde gab es aber  
neue Annäherungen. „Die Grund-
struktur des Entlastungstarifver-
trags aus Frankfurt könnte uns 
helfen, eine Einigung für das 
UKGM zu finden“, berichtete die 
Geschäftsleitung. Eine einfache 
Übernahme sei jedoch nicht mög-

lich, da das privatisierte Uni-Kran-
kenhaus mehr Lasten zu tragen 
habe. Den Streik hält die Ge-
schäftsführung für „unnötig und 
unangemessen“, weil es inzwi-
schen konstruktive Verhandlun-
gen gebe.  
Auch die Klinikdirektoren des 
UKGM kritisieren den Streik, der 
anders als in früheren Jahren eine 
„besonders vehemente Auseinan-
dersetzung“ erwarten lasse. Im 
Gegensatz zu Großstädten wie 
Berlin oder Ballungszentren wie 
Nordrhein-Westfalen könne die 
Versorgung von Patienten nicht 
durch andere Krankenhäuser in 
der Umgebung aufgefangen wer-
den. Dass auch die Notfallversor-
gung sowie dringliche Operatio-
nen eingeschränkt werden, halten 

die Klinikdirektoren für „absolut 
unverantwortlich“.  
Die Verhandlungspartner haben 
jedoch eine Notdienstvereinba-
rung getroffen, um die Notversor-
gung der Patienten zu gewährlei-
sten. Nach Einschätzung der Ge-
schäftsleitung reicht das aber 
nicht aus, „um an fünf Tagen hin-
tereinander die Versorgung unse-
rer Patienten sicherzustellen“, 
heißt es in einem Newsletter an 
die Beschäftigten. Dagegen be-
tont Gewerkschafter Fabian Dze-
was-Rehm: „Die Arbeitgeber ha-
ben jederzeit die Chance, die 
Streiks zu beenden, indem sie auf 
die grundlegenden Forderungen 
der Beschäftigten eingehen.“ Wie 
belastet das Personal des Uni-Kli-
nikums ist, schilderten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter aus der 
Krankenpflege und dem Sicher-
heitsdienst. „Wir möchten nicht 
streiken“, sagt die Marburger On-
kologie-Krankenpflegerin Irene 
Radick: „Aber so, wie es momen-
tan ist, können wir nicht weiterar-
beiten.“  
In Marburg gibt es dafür Unterstüt-
zung von einigen niedergelassenen 
Hausärztinnen und Hausärzten, 
die sich mit dem Streik solidarisch 
erklären und ihre Praxen teilweise 
schließen wollen. Auch das Mar-
burger Stadtparlament hat seine 
Solidarität mit den Beschäftigten 
des UKGM erklärt, ebenso wie das 
Landestheater Marburg. 
Die Verhandlungen, die in der 
kommenden Woche fortgesetzt 
werden, betreffen die mehr als 
7000 nicht-ärztlichen Beschäftig-
ten des UKGM, das insgesamt 
mehr als 9600 Mitarbeiter hat. 
Erst Ende Februar hatte sich das 
Land Hessen nach langwierigen 
Verhandlungen mit dem zum  
Asklepios-Konzern gehörenden 
Krankenhausbetreiber Rhön auf 
einen Zukunftsvertrag geeinigt. 
Danach werden in den nächsten 
zehn Jahren fast 850 Millionen 
Euro in die Standorte Marburg 
und Gießen investiert.     Gesa Coordes

Streik am Uni-Klinikum 
Mehr als drei Viertel der Operationen fallen aus

Für Freitag, 31. März, ist eine große Kundgebung in Gießen und  
eine Demonstration in Marburg geplant.   Foto: Georg Kronenberg

Seit Mittwoch sind alle Beschäftigten des Universitätsklinikums zum Streik aufgerufen.   Foto: Eren Gültekin/Verdi Mittelhessen
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Überfälle, Schlägereien und 
Messerattacken in Marburgs 
City: Nach der aktuellen Kri-

minalstatistik der Polizei gab es 
2022 einen Anstieg der Jugend-
kriminalität in Marburg. Nach Son-
derkontrollen und verdeckten 
Fußstreifen wurden Haftbefehle 
gegen mehrere Jugendliche und 
Erwachsene erlassen, was laut Po-
lizei zu einem Rückgang der Straf-
taten führte. Auch das städtische 
Ordnungsamt kontrolliert ver-
mehr in der Innenstadt. Die Stadt-
polizei wurde um zwei Stellen auf-
gestockt und setzt neuerdings auf 
Diensthunde. 
„Es gibt einen Anstieg von Bedro-
hungen und Sachbeschädigungen 
und insbesondere einen Anstieg 
von Straftaten durch Kinder und 
Jugendliche. Es ist schockierend, 
was den Opfern angetan wurde – 
und es ist beunruhigend, dass die 
Täter*innen so jung sind“, sagt 
Oberbürgermeister Thomas Spies 
anlässlich der Veröffentlichung 
der Polizeilichen Kriminalstatistik 
2022 für Mittelhessen. Mehr min-
derjährige Täterinnen und Täter – 
das ist laut Kriminalstatistik ein 
Phänomen, das sich nicht nur in 
Marburg-Biedenkopf zeigt. Daher 
stelle sich die Frage, ob es Auswir-
kungen von Corona seien, wie sie 
derzeit häufig diskutiert werden. 
„In jedem Fall ist es eine zentrale 
Herausforderung für Sicherheits-
behörden, Politik und Pädagogik, 
die hier gemeinsam konsequent 
aber mit Fingerspitzengefühl han-
deln müssen.“ 
Der Anstieg der Straftaten in Mar-
burg ist mit 142 Taten im mittel-
hessischen Vergleich laut Polizei 
und Stadt moderat.  Trotzdem  
hat die Universitätsstadt jüngst 
Schlagzeilen gemacht – durch 
Überfälle und Gewalttaten, began-
gen von Jugendlichen aus Stadt 
und Landkreis, verübt in der Mar-
burger Innenstadt. Das bestätigt 
auch die neue Polizeiliche Krimi-
nalstatistik (PKS) für 2022, die der 
Leitende Kriminaldirektor Frank 
Göbel, Leiter der Polizeidirektion 
Marburg-Biedenkopf, beim „Run-
den Tisch Sicherheit“ vorstellte: 
Für den Landkreis Marburg-Bie-
denkopf weist die PKS für das 
Jahr 2022 einen Anstieg um 55 
auf 10.315 Straftaten aus. 5094 
davon wurden – unabhängig vom 
Wohnort der Täterinnen oder Tä-
ter – in der Kernstadt Marburg be-
gangen; das sind 142 Taten mehr 
als 2021. Rund 43 Prozent der  

gesamten Straftaten in Marburgs 
Innenstadt sind Diebstahlsdelikte. 
Bei der genaueren Betrachtung 
ergibt sich für die Taten in der 
Kernstadt Marburg bei der Stra-
ßenkriminalität (unter anderem 
sexuelle Belästigung, Handta-
schenraub, Raub, gefährliche Kör-
perverletzung) ein Anstieg um 

233 auf 1082. Allein bei den Roh-
heitsdelikten (wie etwa Körper-
verletzung), erhöhte sich die An-
zahl der Taten um 164 auf 869.   
Die Gewaltkriminalität – unter an-
derem versuchter Mord oder Tot-
schlag, Vergewaltigung, Raub, so-
wie gefährliche und schwere Kör-
perverletzung – stieg um 88 auf 
jetzt 291 Delikte. Rund 80 Prozent 
der Körperverletzungsdelikte ge-
schehen im privaten Raum – dar-
unter zählen häusliche Gewalt 
oder Kneipenschlägereien. 
Die Polizei und die Stadt Marburg 
haben 2022 un 2023 ihre Maßnah-
men im Rahmen des seit Juni 
2018 existenten und immer wie-
der angepassten Konzeptes „Si-
cheres Marburg“ intensiviert. Vor 
allem verstärkte Streifengänge 
und die hohe Präsenz von Stadt-
polizei und Polizei in Marburg ha-
ben laut der Marburger Polizeidi-
rektion zu Ermittlungen gegen  

29 Personen geführt, die auf-
grund mehrerer Straftaten in Er-
scheinung getreten sind. Mehrere 
davon befänden sich bereits in 
Untersuchungshaft. 
Darüber hinaus seien aktuell rund 
40 Personen im polizeilichen Fo-
kus, die nur vereinzelt straffällig 
geworden sind oder sich im Um-

feld der Mehrfachtäter aufhielten. 
Stadt und Polizei überprüfen in 
Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis Marburg-Biedenkopf, der 
Staatsanwaltschaft Marburg, der 
Bundespolizei und der Deutschen 
Bahn weitergehende Maßnahmen. 
Dazu gehörten zum Beispiel die 
Einrichtung einer Videoschutzan-
lage oder einer Waffenverbotszo-
ne.   Ebenfalls dazu gehörten die 
gemeinsamen, verstärkten Kon-
trollen von Polizei und Stadtpo- 
lizei. Allein die Stadtpolizei setzt 
dabei ihre 13 Mitarbeitenden  
in drei Schichten ein. Die Stadt 
stockt ihr Personal um zwei zu-
sätzliche Stellen auf – eine weitere 
Aufstockung werde angesichts 
der aktuellen Lage derzeit ge-
prüft. Die Ordnungs- und Stadtpo-
lizei wird außerdem durch zwei 
Diensthunde verstärkt, die insbe-
sondere wegen ihrer psycholo- 
gischen Wirkung ein wertvolles 

Einsatzmittel seien. Zur Verbesse-
rung der Sicherheit und des  
Sicherheitsempfindens rund um 
den Bahnhof prüft die Stadt nach 
eigenen Angaben darüber hinaus 
die Einrichtung eines Videosys- 
tems auf dem Ortenbergsteg. Was 
die Marburger CDU als viel zu 
langsam kritisiert. Immerhin habe 

die CDU/FDP/BfM-Fraktion im 
Stadtparlament bereits im Febru-
ar einen Antrag für ein Videoüber-
wachungssystem auf dem Orten-
bergsteg ins Verfahren gebracht, 
bisher sei aber nichts passiert. 
Erst jetzt wache der SPD-Ortsver-
ein Nord auf und fordere das Glei-
che, kritisiert der CDU/FDP/BfM-
Fraktionsvorsitzende Jens Seipp: 
„Ich begrüße es ausdrücklich, 
dass sie in dieser Frage auch end-
lich aktiv werden möchten. Sie 
können sich unserem Antrag 
selbstverständlich gerne anschlie-
ßen.“ Und CDU-Stadtverordnete 
Birgit von Bargen, die am Orten-
berg zuhause ist, unterstreicht: 
„Es ist unzumutbar, dass vor allem 
Frauen und Jugendliche diesen 
Bereich abends und nachts be-
reits meiden, weil es dort ver-
mehrt zu Übergriffen und Raub- 
attacken gekommen ist.“ 

pe/kro

Videoüberwachungssystem für den Ortenbergsteg?   Foto: Georg Kronenberg
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Marburg begrüßt die warme 
Jahreszeit mit einem Stadt-
fest. Vielfältig ist, was Besu-

cherinnen und Besucher am er-
sten Aprilwochenende in der In-
nenstadt erleben können. Von 
Markttreiben über Kultur und 
Kleinkunst bis zu einem Familien-
fest hat das Stadtmarketing Mar-
burg zusammen mit seinen Part-
nern ein Programm geplant, das 
allen etwas bieten soll. 
„Hinter uns liegt ein schwieriger 
Winter, für viele Geschäftstreiben-
de war die Zeit herausfordernd“, 
sagt Stadtmarketing-Vorsitzende 

Jana Schönemann. „Umso mehr 
freuen wir uns über alle Besuche-
rinnen und Besucher, die den Weg 
in die Stadt finden.“ Es lohne sich, 
die Stadt am Marburger Frühling 
zu erkunden. 
 
 
Markttreiben:  
Kreatives und Delikatessen 
So gibt es über das ganze Woche-
nende hinweg ein Markttreiben, 
das sich quer durch die Innenstadt 
zieht. Rund um die Barfüßerstra-
ße und den Hanno-Drechsler-
Platz bauen die Händlerinnen und 

Händler der  kleinen Frühlings-
schau ihre Stände auf, am 
Samstag findet der  Oberstadt-
markt  auf dem Marktplatz statt. 
Einer der Höhepunkte ist der Kre-
ativmarkt mit Handwerkskunst, 
der Samstag und Sonntag am 
Steinweg veranstaltet wird.  
Samstag findet am Steinweg au-
ßerdem noch der Oberstadt-Floh-
markt  statt. Am Sonntag veran-
staltet das Oberstadtbüro am 
Steinweg das bekannte  Familien-
fest. Eingeladen sind Klein und 
Groß. So gibt es ein Familien-Mit-
machtkonzert, Zauberkunst, eine 
Zirkusshow sowie Kinderschmin-
ken, Straßenspiele und eine Mär-
chenlesung. 
Die Innenstadt erkunden können 
Besucherinnen und Besucher bei 
einem Ostereier-Gewinnspiel. Wer 

die versteckten Eier findet, kann 
etwas gewinnen. Details dazu teilt 
das Stadtmarketing über die eige-
nen Social-Media-Kanäle. 
 
Kultur in der Stadt erleben 
Am Sonntag gibt es wieder einen 
Mix aus  Kleinkunst, Artistik und 
Comedy. Auftritte finden auf dem 
Marktplatz sowie als Walking-Acts 
in der Oberstadt statt. „Wenn sich 
Stelzen-Artist:innen in bunten Ko-
stümen durch die Oberstadt be-
wegen, schafft das Anblicke, die 
im Gedächtnis bleiben. Sie stehen 
für das besondere Marburg-Flair“, 
sagt Stadtmarketing-Geschäfts-
führer Jan-Bernd Röllmann. Wie 
üblich gibt es zudem Straßenmu-
sik und kleinere Auftritte. Eine be-
sondere Walk-on-Performance 
bietet der Theaterverein AmaThé-

Der Lenz ist da 
Marburger Frühling am 1. und 2. April

Bunte Blütenpracht in der Oberstadt.   Foto: Stadtmarketing Marburg

Am Sonntag gibt es wieder einen Mix aus Kleinkunst, unter anderem  
mit Stelzen-Artistinnen in der Oberstadt.   Foto: Georg Kronenberg Das Glitzermuseum.   Foto: Dafne Jaramillo
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Vollständiges Programm  
des Festwochenendes:

Marburg

This Maag.   Foto: Stadtmarketing Marburg

Samstag, 1. April 
Kleine Frühlingsschau: Mark-•
treiben in der Oberstadt, der 
Barfüßerstraße und am Hanno-
Drechsler-Platz, jeweils von 11 
Uhr bis 18 Uhr. 
Marburger Oberstadtmarkt: •
Spezialitäten und Delikatessen, 
von 11 Uhr bis 18 Uhr 
„The Flowers are coming“: The-•
aterverein AmaThéatron mit 
Performance in der Oberstadt 
Kreativmarkt: Handwerkliches •
und Selbstgemachtes am 
Steinweg, von 11 Uhr bis 18 Uhr 
Oberstadt-Flohmarkt am Stein-•
weg bei der Pferdetränke, 9 
Uhr bis 18 Uhr 
Ausstellung „Stück für Stück“: •
erzählt Marburger Stadtge-
schichte, von 14 bis 18 Uhr 

 
Sonntag, 2. April 

Kleine Frühlingsschau: Mark-•
treiben in der Oberstadt, der 
Barfüßerstraße und am Hanno-
Drechsler-Platz, jeweils von 11 
Uhr bis 18 Uhr. 
„The Flowers are coming“: •
Theaterverein AmaThéatron 
mit Performance in der Ober-
stadt 
Kreativmarkt: Handwerkliches •
und Selbstgemachtes am 
Steinweg, jeweils von 11 Uhr bis 
18 Uhr 
Ausstellung „Stück für Stück“: •
erzählt Marburger Stadtge-
schichte, von 14 bis 18 Uhr 

 
Familienfest  
sonntags am Steinweg: 

11.30–12.30 Uhr: Gesangsgrup-•
pe Kinder- und Jugendclub 
Wehrda 
12.30–13.30 Uhr: Grimmsche •
Märchenlesung mit Regina 
Schöpe-Hellwig 
13.45–14.45 Uhr: Mitmachzir-•
kus von Clownine Fridoline 
15–16 Uhr: Konzert von Beate •
Lambert 
16.15–16.55 Uhr: Zauberkunst •
von Michael O. 
17.15–17.45 Uhr: Beatbox von •
Robin Babeli 

Weitere Attraktionen: 
12–16 Uhr: Kinderschminken •
mit Bianca Seipel 
13 bis 18 Uhr: Ballonkunst von •
Michael O. 
14–17 Uhr: Kunstkoffer der •
KunstWerkStatt 

 
Kleinkunstprogramm  
sonntags in der Oberstadt 

Stelzen Art – „Fleurs“: Sie •
schweben durch die Oberstadt: 

In ihrer ganzen Pracht lassen 
Stelzen-Artistinnen die Zu-
schauerinnen und Zuschauer 
in eine Szenerie wie bei Alice 
im Wunderland eintauchen. 
Glitzermuseum: Das Glitzermu-•
seum ist ein mobiles Ein-Per-
son-Museum und stellt sich 
den elementaren Fragen des 
Lebens: Was ist eigentlich Glit-
zer und was macht seine Faszi-
nation aus? Alles was glitzert 
und glänzt. 
Ea Paravicini: Aus alltäglichen •
Dingen entstehen Figuren, Fa-
belwesen und mancherlei 
Skurrilität. Gepaart mit akroba-
tischen und artistischen Ele-
menten formt sich eine poeti-
sche Zirkuswelt. Höhepunkt ist 
ein eleganter Tanz auf dem 
Drahtseil. 
Goldfisch Lars aus dem Glas: •
Jörn Kölling ist der Goldfisch 
„Lars aus dem Glas“, der pan-
tomimisch, schwimmend sich 
auch an Land gut zurechtfin-
det. 
Charming Jay: Ein jazzverlieb-•
ter Zauberer, der versucht, 
kleine Missgeschicke charmant 
zu vertuschen. Bühnenzaube-
rei mit Eleganz, Flair und Ge-
schick. 
This Maag: This Maag präsen-•
tiert in seiner allerneuesten 
Show analoge, bewegt festge-
haltene, interaktive Schnapp-
schüsse in einem einmaligen, 
actionreichen Film! 

 
Verkaufsoffener Sonntag  
Ergänzend zum Angebot des Fest-
wochenendes findet von 12 bis 18 
Uhr ein verkaufsoffener Sonntag 
in der Innenstadt statt 
 
Flohmärkte & KleiderTauschParty 

Der Bücher- und Plattenflohmarkt •
am KFZ findet am Sonntag von 
13 bis 17 Uhr statt. Alles, was ir-
gendetwas mit bedrucktem Pa-
pier bzw. mit gespeicherter 
Musik zu tun hat, kann angebo-
ten werden.  
Die KleiderTauschParty im KFZ •
beginnt um 13 Uhr. Hier finden 
gebrauchte Kleiderstücke, 
Schuhe und Accessoires für 
Frauen, Männer und Kinder 
neue Besitzer und Besitzerin-
nen. 
In der malerischen Fachwerk-•
kulisse von Weidenhausen fin-
det am Sonntag außerdem wie-
der der beliebte Flohmarkt für 
Anwohnerinnen und Anwohner 
statt.

Goldfisch Lars.   Foto: Stadtmarketing Marburg

atron Marburg mit „The flowers 
are coming“. Am Sonntag be-
sucht der Stadtwerke-Osterhase 
Tingo den Marburger Frühling. 
   
„Stück für Stück“ 
Im Umfeld des Marburger Früh-
lings läuft zudem die vom Fach-
dienst Kultur organisierte Aus-
stellung  „Stück für Stück“, in der 
sich Spuren der Stadtgeschichte 
entdecken lassen. Erzählt wird die 
jüngere Geschichte Marburgs, 
dieses Mal aus Sicht von Mar-
burgs Bewohnerinnen und Be-
wohnern. Ein Besuch im Ausstel-
lungssaal im Rathaus ist noch bis 
zum 23. April möglich. 
   
Geschmückte Trinkbrunnen 
Der Fachdienst Stadtgrün und 
Friedhöfe wird  mit  der für den 
Marburger Frühling üblichen far-
benfrohen Bepflanzung und dem 
Aufstellen bunter Blumenkübel 
den Frühling einläuten. 30 anis-
grüne, weinrote und kobaltblaue 
Pflanzgefäße werden mit Blumen 
bepflanzt und lassen sich ab dem 
1. April bewundern. Alle Gefäße 
werden in diesem Jahr mehrfar-
big bepflanzt. Traditionsgemäß 
widmen sich Auszubildende des 

Dienstleistungsbetriebs Marburg 
dem Wilhelmsplatz, wie in jedem 
Jahr wird dort ein neues Pflan-
zenkonzept umgesetzt.  
„Wir wollen in diesem Jahr beson-
ders auf das Thema ‚Wasser‘ auf-
merksam machen. Wasserversor-
gung ist schon immer, historisch 
gesehen, ein wichtiges Thema für 
Marburg gewesen. Und Wasser ist 
überall in Zeiten des Klimawan-
dels ein sehr kostbares Gut ge-
worden“, sagt Karsten Christian, 
Leiter vom Fachdienst Stadtgrün 
und Friedhöfe. Die Stadt Marburg 
will daher verstärkt auf die Trink-
brunnen in Marburg hinweisen. 
Mehr als 15 gibt es, im Rahmen 
des Marburger Frühlings werden 
diese besonders in Szene gesetzt. 
Gestaltet werden die Brunnen mit 
weißen und blauen Pflanzen, die 
symbolisch Wasser darstellen. Zu-
dem gibt es ein Gewinnspiel: Wer 
bis 1. Mai Fotos der dekorierten 
Brunnen per Mail an den Fach-
dienst Stadtgrün und Friedhöfe 
(Kontakt:  Gruenflaechen@stadt-
marburg.de) sendet, nimmt an 
der Verlosung teil. 

pe/kro
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Es ist zwar „nur“ eine Wieder-
aufnahme, aber eine ganz be-
sondere, denn das Musical 

„Fast Normal – Next to Normal“ 
markiert das Ende einer „Ära“. 
„Das ist das letzte Mal, dass das 
Produktions-Team um Kurosch 
Abbasi, Tom Feldrappe und Jens 
Ravari in dieser Form für die Wag-
gonhalle tätig sein wird“, verrät 
Nisse Kreysing von der Kulturein-

richtung. Schon 2015 begann die 
Zusammenarbeit mit Tom Feld- 
rappe, der seitdem bei jeder Pro-
duktion die musikalische Leitung 
innehatte. Nach „Jesus Christ Su-
perstar“, „Hairspray“ und „Jekyll 
& Hyde“ kamen 2020 Kurosch Ab-
basi und Jens Ravari hinzu: „Ein 
deutlicher Schritt in Richtung Pro-
fessionalität.“ Kurosch Abbasi war 
schon weltweit als Musical-Dar-

steller in Hauptrollen wie Udo Lin-
denberg in „Hinterm Horizont 
geht’s weiter“ und Luigi Lucheni 
in „Elisabeth“ zu sehen, Jens Ra-
vari ist schon lange als erfolgrei-
cher Regisseur und Kulturmana-
ger unterwegs. Zusammen waren 
sie verantwortlich für „Jesus 
Christ Superstar“, „Rocky Horror 
Show“ und eben „Fast Normal - 
Next to Normal“.  
„Fast Normal – Next to Normal“ ist 
ein Musical von Tom Kitt (Musik) 
und Brian Yorkey (Libretto). Es er-
zählt die Geschichte einer Mutter, 
die an einer bipolaren Störung lei-
det, und von den Auswirkungen, 
die das auf ihre Familie hat. Dane-
ben befasst sich das Musical mit 
Themen wie Trauer um einen Ver-
lust, Selbstmord, Drogenabhän-
gigkeit, Ethik in der modernen 
Psychiatrie und dem Leben in ei-
nem Vorort. 
Das Musical gewann 2009 drei 
„Tony Awards“, den „Outer Cri-
tics‘ Circle Award“ für herausra-
gende Leistung und wurde 2010 
mit dem Pulitzerpreis für Drama 
ausgezeichnet. 
Mit den letzten Vorstellungen von 
„Fast Normal – Next to Normal“ 
nimmt das Marburger Produk-

tions-Team nun Abschied. Tom  
Feldrappe wechselt ins Lehrer-
Fach, auch Kurosch Abbasi geht in 
den Staatsdienst, und Jens Ravari 
ist jetzt Leiter des Kulturforums in 
Fürth. „Musicals werden auch wei-
terhin einen wichtigen Platz in der 
Waggonhalle haben“, verspricht 
Nisse Kreysing. „Wir schätzen uns 
glücklich, mit Patrick Schauer-
mann, Alex Melnik und anderen 
würdige Nachfolger*innen der 
drei Köpfe Feldrappe, Abbasi und 
Ravari gefunden zu haben, die 
auch schon in unterschiedlicher 
Funktion für unsere Musical- 
Produktionen tätig waren.“ 
Seinen Einstand wird das neue 
Team dann im Sommer mit der 
Premiere des nächsten Musicals 
geben: „Der kleine Horrorladen“.                

pe/MiA 

 
Waggonhalle Produktion Nr. 34 
„Fast Normal – Next to Normal“ 
Musical von Tom Kitt (Musik) und 
Brian Yorkey (Buch & Gesangstex-
te), Deutsch von Titus Hoffmann 
ab Do 6.4. 20 Uhr, 
Waggonhalle 
 
Weitere Termine unter  
www.waggonhalle.de

„Fast Normal – Next to Normal“ 
Erfolgsmusical in der Waggonhalle

Das Hinterlandmuseum im 
kreiseigenen Schloss Bieden-
kopf meldet sich aus der Win-

terpause zurück: Am Freitag, 31.3. 
um 14 Uhr startet im Museum die 
Sonderausstellung „Kunstland-
schaft Hinterland“. In Zusammen-
arbeit mit dem Verein BIDKultur 
und zahlreichen Leihgeberinnen 
und -gebern zeigt die Einrichtung  
75 Exponate aus dem 20. und 21. 
Jahrhundert. 
Das Spektrum der in der Ausstel-
lung gezeigten Kunstwerke ist viel-
fältig: Werke der Bildhauerei und 
Plastik sind ebenso vertreten wie 
Gemälde, Aquarelle oder Zeich-
nungen. Thematisch spannt sich 
der Bogen von Landschaften und 
Ortsansichten über Porträts bis 
hin zu Tierbildern und Stillleben. 
Die Künstlerinnen und Künstler 
kommen aus dem gesamten histo-
rischen Hinterland, das sich über 
den ehemaligen Kreis Biedenkopf 

bis einschließlich des Battenber-
ger Raumes erstreckt. Außerdem 
sind die Kunstschaffenden, deren 
Werke in der Ausstellung zu fin-
den sind, bereits verstorben und 
haben zumindest einen Teil ihres 
Lebens in der Region gearbeitet. 
Dabei waren sie nicht nur haupt-
beruflich Kunstschaffende, son-
dern nutzten ihre Kreativität als 
zweites Standbein oder malten 
nur in ihrer Freizeit. Zu den über-
regional bekannten Künstlerinnen 
und Künstlern gehören unter an-
derem Karl Lenz und Annemarie 
Gottfried. 
Das Hinterlandmuseum in Bieden-
kopf ist ab Samstag, 1.4. dienstags 
bis sonntags und feiertags von  
10 bis 18 Uhr geöffnet. Für Rück- 
fragen ist das Museum unter der 
Telefonnummer 06461/924-651 
oder per E-Mail an hinterland- 
museum@marburg-biedenkopf.de 
erreichbar.                                 pe/MiA

Das preisgekrönte Musical wird in einer Folge von Inszenierungen noch einmal gezeigt.   Foto: Luca Gercke

„Kunstlandschaft Hinterland“ 
Hinterlandmuseum zeigt regionale Werke

Bei der Sonderausstellung ist unter anderem „Erste Hinterländer Kunstausstellung“  
von Rudibert Halver zu sehen.   Foto: Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf
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Ausstellungen

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–13, Do 15–18 Uhr 

„La Corse – Die Schöne“ – Fotoimpressio-
nen von Rainer Kieselbach. Vernissage:  
Mo, 3.4., 16 Uhr. (bis 29.6.) 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Do 9–18, Fr–Sa 9–23, So 10–18 Uhr 

„Timeless“ – Fotoausstellung von Karl-
heinz Schuhmacher. (bis 30.8.) 

• Daniels Garten 
Hassenhäuser Str. 5, 35112 Fronhausen 
Mi–Fr 14.30-18, Sa 10–18, So 13–17.30 Uhr 

„Black and Light“ – Fotografien von Karl-
heinz Schuhmacher. (bis 16.4.) 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„KoNtRaStE“ – Gruppenausstellung von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und dem KulturNetzwerkFotografieMar-
burg. (bis März 24) 

• Ernst Leitz Museum Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18 

Alberto Venzago: Stylist der Wirklichkeit. 
(bis 14.5.) 

• Galerie Auf Zeit 
Markstraße 11, 35279 Neustadt 
Di/Do 14.30–16.30, Mi/Fr 10–12 Uhr 

„Faszination Korallenriff“ –  Unterwasser-
fotografie von Holger Armbrüster. (bis 
6.4.) 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 34, 
Jeden 1. Sa im Monat 11–15 Uhr, und auf 
Anfrage (0176/61731093). 

Karlheinz Schumacher: „Fotoästhetik“ 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

.„5 PLUS EINER - Die Farbe Blau“ – H. Gre-
be, I .Krawetzke, R. Kress, J. Rosenboom, 
A.,Schimmelpfennig, G. Vestweber. Ver-
nissage: So, 2.4., 17 Uhr (bis 28.4.). 

• Gemeinschaftshaus Ortenberggemeinde 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 
Auf Anfrage: www.blaue-linse.de 

Blaue Linse Marburg: „Weg – weg“. 

• Grundtreff Ebsdorfergrund 
Hirtenwiesenstraße 16, 35085 
Vormittags nach Anm. unter 06424 3533 
oder grundtreff@ebsdorfergrund.de 

„Fly to the Sky“ – Fotokunst  von Waldphi-
losophin Samya Bascha-Döringer. 

• Heimatmuseum Garbenheim 
Untergasse 3, 35583 Wetzlar 
Jeder 1. So im Monat 15–17 Uhr und nach 
Vereinbarung (06441/45290) 

„Mit der Leica in der Welt unterwegs, in 
Garbenheim zu Hause“ – Fotografien von 
Stefan Hofmann. 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Marie, Landgräfin von Hessen-Kassel, 
geb. Prinzessin von Großbritannien (1723-
1772)“ – 300. Geburtstags.(bis 30.6.) 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 35216 
Di–So und feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „Kunstlandschaft 
Hinterland“ –  zeigt regionale 75 Expona-
te der vergangenen 100 Jahre. Vernissa-
ge: Fr, 31.3., 14 Uhr. (bis 18.6.) 

Dauerausstellung: Hinterländer Kultur- 
geschichte der letzten 900 Jahre. 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• Kerner Marburg 
Lutherischer Kirchhof 3 
je Sa–So 10–18 Uhr. Individuelle Termine 
auf Anfrage an mmuetze-photography.de 

Marcel Mütze: „Indien – Zwischen Armut 
und Aufstieg“. (bis 9.4.) 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg, 
Tägl. rund um die Uhr 

„Der Richtsberg im Wandel der Zeit“ – Die 
Entwicklung des Stadtteils anhand von  
historischen Bildern. 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Tägl. 11–17 Uhr (außer Di) und jeweils am 
letzte Do im Monat 11–21 Uhr 

„Architecture Transformed – Das digitale 
Bild in der Architektur 1980–2020“. (bis 
23.4.) 

• Lebenshilfe Landesverband e.V. 
Raiffeisenstraße 18, 35043 Cappel  
Mo–Fr 9–15 Uhr 

„Die Natur ist voller Wunder“ – Fotos von 
Jens Jesberg und Michael Blauschies. 
(bis 31.8.) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1 

Eine Passionsausstellung von Harald Häu-
ser im Zusammenhang mit der Aufführung 
der Messe in h-moll von J. S. Bach durch die 
Kurhessische Kantorei Marburg. (bis 24.6.) 

Kirchhof–Outdoor: „Trotz Reichtum arm“ 
– eine Ausstellung über die Ausbeutung 
der planetaren Ressourcen und die damit 
verbundenen Ungleichheitsverhältnisse 
zwischen Globalem Süden und Globalem 
Norden. 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

• Mathematikum Gießen 
Liebigstr. 8, 35390 Gießen 
Mo–Fr 9–17, Sa/So/feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „geheim!“ – eine gan-
ze Reihe von Krypto-Exponaten. (bis 4.6.) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg & 
Schloss Marburg“ – Die Baugeschichte 
von einer mittelalterlichen Turmburg zum 
mehrfach erweiterten und veränderten 
Schloss der Landgrafen. 

Südsaal: „Marburg Stadtgeschichte*n“ – 
Über 40 Exponate illustrieren Teile der 
Geschichte Marburgs. 

• Näh- und Märchenstube 
Schmaleichertorstraße  2, Rauschenberg 
Nach Vereinbarung 0171-9947002 

Michael Blauschies und Jens Jesberg: 
„Tierfotografie von Nah und Fern“. (bis 2.4.) 

• Rathaus Marburg 
Markt 1, Di–So 14–18 Uhr. 

„Stück für Stück“ – spannende Rückblicke 
auf die Stadtgeschichte mit 35 persön- 
lichen Objekten von Marburger*innen.  
(bis 23.4.) 

• Restaurant Colosseo 
Deutschhausstraße 35 
Di–So 11.30–14.30 und 17.30–00 Uhr 

„Ein Waschtag an der Lahn“ – Fotos zum 
historischen Alltag am Biegen. 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„(Schau-)Fenster“ – Gemeinschaftsaus- 
stellung der FotoCommunityMarburg. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

gleis3eck: „20x22“ – Drei individuelle Fo-
toserien zu Spuren individuellen Lebens. 
(bis 17.4.) 

• Stadtbücherei Marburg 
Ketzerbach 1 
Di, Do, Fr 12-18.30, Mi, Sa 10-14 Uhr 

„Un’scharf“ – Fotografien von Inka Dom-
nick. (bis 30.4.) 

• Stadtgalerie Wetzlar 
Bahnhofstraße 6, 35578 Wetzlar 
Di/Mi/Fr 12–18, Do 10–18, Sa/So 10–15 Uhr 

„Raumgreifend“ – Malerei von Andrea  
Simon. (bis 26.3.) 

• Stadtmuseum Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So 10–17 Uhr, 1.11.–31.3 11–16 Uhr 

Dauerausstellung: Eine repräsentative 
Auswahl der reichen Grabungsfunde seit 
Anfang des 19. Jahrhunderts. 

• Tobis Bistro&Restaurant  
Bahnhofstr. 13-19, 35102 Lohra 
Mi–Fr, So 11.30–14 & 17–22, Sa 17–22.30 Uhr 

„Gold“ – Fotografien von Karlheinz Schuh- 
macher. (bis 28.5.) 

• Tischlerei Eidam  
In der Pitz 10, 35102 Lohra 
Sa 18.3., 15–19, So 19.3. 13–17 Uhr 

„Leben und Farbe“ – Fotografien von Karl-
heinz Schumacher & Friends. 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
Mo, Mi–Sa 12–17, So 11–18 Uhr 

„Gesichter“ – Unterscheidliche Techniken 
von Gerda Waha (bis 28.4.) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Verkehrte Welten“ – Fotografien von  
Andreas Maria Schäfer 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene 1 

„360 Grad“ –  Fotografien von Hans-Walter 
Fritsch. (bis 31.7.)

Rainer Kieselbach: „La Corse – Die Schöne“ 
BiP

5 PLUS EINER - Die Farbe Blau 
Galerie Haspelstraße eins
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B Ü H N E 

HLTM 
„Let’s play Monkey Island“  
Interaktives Theaterstück 
Sa 1.4. 19.30 Uhr, Kleines Tasch 
Guybrush Treepwood strandet in 
der Bucht von Mêlée Island mit 
nichts als jugendlichem Charme 
und einem lächerlichen Namen, 
doch sein Wunsch ist klar: Er 
möchte Pirat werden. Aber wie 
geht das eigentlich? Die Bevölke-
rung der Insel, alles mehr oder we-
niger ehrwürdige Piratinnen und 
Piraten, antworten auf diese Fra-
ge mit allerlei Schikanen. Drei Prü-
fungen sind abzulegen. Von der 
Suche nach dem Idol über das Be-
zwingen der Schwertmeisterin 
und dem Finden des Schatzes soll 
es vollbracht sein. Mit einem Hau-
fen der nützlichsten und sinnlose-
sten Dinge endet die Suche auf 
der Insel. 
Die Grundlage dieses Theatera-
bends bildet das beliebte Point-
and-Click-Adventure „Monkey Is-
land“. Die Zuschauerinnen und 
Zuschauer begegnen dabei den 
verschiedensten Figuren: einem 
dreisten Schiffverkäufer, einem 
knochigen Geisterpiraten, der vir-
tuosen Carla, einem Mann ohne 
Hose und vielen, vielen mehr und 
begleiten den charmanten Pira-

tenanwärter auf seinem Weg 
durch seine Welt. 
Die Regisseurin Nathalie Glasow 
bringt das kultige Videospiel als 
interaktives Theaterstück auf die 
Bühne.  
 
Dietrich Faber 
„Positiv!“ 
Comedy 
Sa. 1.4. 20 Uhr, Waggonhalle 
Eine wort-und musikreiche Kaba-
rett-Comedy-Show mit viel Tem-
po, Leichtigkeit, Tiefsinn und un-
zähligen Rollenwechseln: Dietrich 
Faber ist Kabarettist, Komiker, Au-
tor, Schauspieler und Musiker. Seit 
fast 30 Jahren ist er auf den 
deutschsprachigen Bühnen unter-
wegs, zunächst im preisgekrönten 
Duo FaberhaftGuth, später mit 
seinen genresprengenden Shows 
zu seiner erfolgreichen Bestsel-
ler-Krimikomödienreihe rund um 
den Hauptkommissar Henning 
Bröhmann. Die sechs Bände er-
schienen alle im Rowohlt-Verlag 
und wurden auf Anhieb Bestseller. 
In diesem Frühjahr geht Faber nun 
mit einer neuen Bühnenshow auf 
Tournee. Und zwar positiv! Voller 
Kraft, voller Energie und hoffent-
lich immer dabei gesund. Faber 
erfindet sich mit und in dieser 
Show neu und bleibt sich doch da-
bei im Grundsatz treu. 
Unzählige Figuren und Publikums-
lieblinge der letzten Jahre lässt er 
einmal mehr die Bühne stürmen, 
reflektiert die Themen unserer 
Zeit und macht daraus eine schau-
spielerisch virtuose Bühnenper-
formance, die bestes, intelligen-

tes, mitreißendes Entertainment 
verspricht. 
   
HLTM 
„Hannah! Das Erwachen eines  
politischen Bewußtseins“ 
Zeitgenössische Dramatik 
Di 4.4. 19.30 Uhr, Kleines Tasch 
Hannah Arendt begeistert sich für 
Literatur und Philosophie, als sie 
nach Marburg kommt, um bei Mar-
tin Heidegger ein Denken kennen-
zulernen, das nicht nur bloßes 
Wissen-wollen ist. Sie begegnet 
hier ihrer besten Freundin – die 
schon seit hundert Jahren tot ist: 
Rahel Varnhagen. Die deutsche 
Jüdin aus der Zeit der Romantik 
zeigt ihr eine verborgene Tradi-
tion auf, als deren Teil sich Han-
nah selbst begreifen muss, als Jü-
din, als Teil des jüdischen Volkes. 
Hannah emanzipiert sich zur poli-
tischen Denkerin. Das Stück eig-
net sich auch hervorragend für 
den Philosophieunterricht in der 
gymnasialen Oberstufe.  
 
HTLM 
„Draußen vor der Tür“ 
Antikriegs-Drama 
Premiere Do 6.4. 19.30 Uhr,  
Erwin-Piscator-Haus 
Ein Mann kehrt aus der Kriegsge-
fangenschaft zurück. Beckmann 
ist sein Name. Er kehrt zurück in 
der Hoffnung auf einen Neuan-
fang. Nach seiner Rückkehr be-
gegnet er vielen Menschen, er 
sieht viele Türen, einige davon er-
kennt er wieder. Doch eine nach 
der anderen schließt sich und am 
Ende muss er draußen vor den Tü-
ren ausharren. Seine Heimstadt 
sieht aus wie ein Trümmerfeld. 
Beckmann kehrt aus dem Krieg 
zurück, ohne Vorname und ge-
quält von der Frage nach der Ver-
antwortung. Die Grenzen zwi-
schen Realität und Alptraum ver-
schwimmen. Oder ist der 
Alptraum zur Realität geworden? 
Der Regisseur und ehemalige In-
tendant des Staatstheaters Kassel 
Thomas Bockelmann bringt Wolf-

gang Borcherts in nur acht Tagen 
geschriebenes Drama „Draußen 
vor der Tür“ in das Theater am 
Schwanhof. Das Stück wurde 1947 
uraufgeführt und ist seitdem viel-
fach neu interpretiert worden und 
wird als „Antikriegsstück schlecht-
hin“ beschrieben. Der Autor erleb-
te den Erfolg nicht mehr, da er ei-
nen Tag vor der Uraufführung 
starb.  
 

A U S S T E L L U N G 

Rainer Kieselbach 
„…La Corse – Die Schöne“ 
Fotoimpressionen  
Vernissage Mo 3.4. 16 Uhr,  
BIP am Grün 16 
Dass Korsika wunderschön ist, 
wussten schon die Griechen. Sie 
nannten die Mittelmeerinsel „Kal-
liste“, die Schönste. Korsika, fran-
zösisch - „La Corse“, ist mit 8.680 
Quadratkilometern die viertgröß-
te Mittelmeerinsel und hat neben 
einer geschichtsträchtigen Ver-
gangenheit noch einiges mehr zu 
bieten. Stellvertretend stehen 
hierfür beeindruckende Städte 
und Orte wie Calvi, Bonifacio, 
Ajaccio – Hauptstadt und Geburts-
stadt Napoleons, Nonza Bastia, 
und Saint Florent. Aber auch wun-
derschöne Landschaften wie die 
Calanche, eine beeindruckende 
Felslandschaft und die gar nicht 
(mehr) so wüste Agriatenwüste an 
der korsische Nordküste. 
Mit seinen Fotoimpressionen will 
Rainer Kieselbach den Besuche-
rinnen und Besuchern die beson-
dere Insel ein wenig näher bringen 
oder eigene Urlaubserinnerungen 
auffrischen. 
 

V O R T R A G 

Mit Feuer und Flamme 
Experimentalvortrag 
Sa 1.4. 14 Uhr, Chemikum 
Ein Experimentalvortrag rund um 
den Chemiker Justus von Liebig 
(1803-1873). Liebig sagte einst 
über das Experimentieren: „Was 

Kultur 
31.3. – 6.4. to go

„ Unduzo“ am Fr in der Waggonhalle.   Foto: Felix Groteloh Boucan am Sa im Q.   Foto: Ariane Ruebrecht

MEHR ?VERANSTALTUNGEN

NOCH
SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de
 Telegram: t.me/expressmarburg
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man selber tut, das bleibt im 
Kopf“. Unter diesem Motto wird 
Dr. Sabine Fröhlich vom Gießener 
Liebig-Museum Gießen eine Viel-
zahl an Experimenten durchfüh-
ren, welche die Zuschauer in die 
Jahre um 1850 versetzen soll. Mit 
buchstäblich Feuer und Flamme 
veranschaulicht Fröhlich den Wer-
degang von Justus von Liebig. 
Der Vortrag ist für Interessierte 
aller Altersgruppen geeignet. Der 
Eintritt ist kostenfrei und eine An-
meldung nicht erforderlich.  
 
Kunstpause 
„Emmi Walther: Mädchen mit  
blauem Krug" 
Kunst & Diskussion 
Mi 5.4. 12.30 Uhr,  
Kunstmuseum, Biegenstr. 11 
Zum ungezwungenen Zugang soll 
das Kurzformat „Kunstpause“ an-
regen, bei dem immer mittwochs 
im Kunstmuseum pointierte Impul-
se vor ausgewählten Kunstwerken 
gegeben werden. Das Museum 
lädt zu inspirierenden Gedanken 
und der Möglichkeit ein, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. 
Diese Woche geht es um ein Ge-
mälde von Emmi Walther. Die 
Künstlerin malte das „Mädchen 
mit blauem Krug“ um 1930. Weite-
re Informationen gibt’s bei der 
Veranstaltung. Der Eintritt zur 
Kunstpause ist wie immer frei. 
 

M U S I K 

Unduzo 
„Friede, Freude, Götterfunken“ 
Acapella-Konzert 
Fr. 31.3. 20 Uhr, Waggonhalle 
Das eigene, seltsam voranschrei-
tende Leben in Worte fassen und 
es musikalisch auf die Bühne brin-
gen: das macht „Unduzo“ (sprich: 
„und du so“). 
Die fünfköpfige Formation ist für 
makellosen Set-Gesang, souverä-
nes Spiel mit dem Mikro, fabelhaf-
tes Beatboxing, exzellentes Song-
writing zwischen Klamauk und Po-
esie sowie für ihre erstklassige 

Bühnenshow bekannt. 
Die Quelle dafür ist schlicht krea-
tives Chaos. Persönliche Missge-
schicke, nostalgische Momente, 
politische Ambitionen, superko-
mische Geschichten und absurde 
Gefühle reihen sich zu einem gan-
zen Abend aneinander. Hier wird 
thematisch alles bunt durcheinan-
der geworfen, was im weitesten 
Sinne etwas mit der eigenen Hei-
mat (Deutschland?) zu tun hat. 
Ohne Anspruch auf Vollständig-
keit und Geradlinigkeit. 
Das Chaos regiert und bringt doch 
ordentlich was auf die Bühne. 
 
G. B. Pergolesi 
Stabat Mater 
Konzert in der Passionszeit 
Sa 1.4. 18 Uhr, Kugelkirche 
Mit dem Stabat Mater für zwei 
Frauenstimmen schuf der italieni-
sche Komponist Giovanni Battista 
Pergolesi(1710-1736) eine berüh-
rende Vertonung des mittelalter-
liches Gedichtes, das die Leiden 
der Gottesmutter Maria am Kreu-
ze Christi beschreibt. Es gilt als 
sein letztes vollendetes Werk.   
Musiziert wird das Werk von den 
beiden Sängerinnen Chiara Bäuml 
(Alt) und Katja Schröder (Sopran) 
sowie Raphael Greim an der Orgel. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende 
erwünscht. 
 
Samuel Bos 
Singer-Songwriter- 
Eigenkompositionen 
Sa 1.4. 19 Uhr, Alte Kirche Bürgeln 
Der Sänger und Gitarrist Samuel 
Bos aus Marburg begann 2012 
nach seinem Musikstudium inten-
siv an seinen eigenen Songs zu ar-
beiten. Sein Debütalbum „Bright 
Lights“ veröffentlichte der Schön-
städter 2015. Seitdem ist der Lo-
kalmatador über 140 Mal live mit 
Band oder auch Solo auf den un-
terschiedlichsten Veranstaltun-
gen aufgetreten. 2020 veröffent-
lichte er sein zweites Album „Wide 
Awake“. Bei seinem Konzert in der 
Alten Kirche Bürgeln spielt er ne-

ben Songs aus seinen Alben auch 
neue Stücke. 
 
Boucan 
Extravaganter Rock 
Sa 1.4. 21 Uhr, Q 
Zwei Stimmgewalten, ein Kontra-
bass und Gitarren spielen eine Mi-
schung aus Folk und Air-Rock mit 
einem einzigartigen Groove und 
punkiger Energie. So entsteht ei-
ne freie Musik ohne Grenzen, die 
mit surrealistischen Texten und 

schamanischen Gesängen kombi-
niert wird. Kenner werden den 
seltsamen Rock von Captain Be-
efheart raushören, die Finesse ei-
nes Gainsbourgs der 50er Jahre 
oder die Klänge eines noch nicht 
entdeckten Amazonas-Stammes. 
Das Konzert von Boucan ist eine 
Reise durch die Jahrhunderte und 
die Welt – und macht Lust auf Tanz 
und Leben. 

kro

ebrecht „Let’s play Monkey Island“ am Sa im Kleinen Tasch.   Foto: Jan Bosch Dietrich Faber am Sa in der Waggonhalle.   Foto: Madgalena Kaim

„Mit Feuer und Flamme“ am Sa im Chemikum.   Foto: Liebig-Museum

„Hannah! Das Erwachen eines politischen Bewußtseins“ 
am Di im Kleinen Tasch.   Foto: Jan Bosch
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KINOPROGRAMM
30.03. – 05.04.2023

-Filmkunstheater

NEU: Anne-Sophie Mutter – Vivace 
ab 0 J., Tägl. 17.30*(*Sa + So 17.00) 

NEU: Sisi & Ich 
ab 12 J., Tägl. 20.00, Do, Fr + Mo – Mi 17.15,  
Sa + So 14.00 

Der vermessene Mensch 
ab 12 J., Tägl. 19.45, Fr – So 17.00 

Die Aussprache 
ab 12 J., Mi 17.00 

Die Eiche – Mein Zuhause 
ab 0 J., Sa + So 15.00  

Everything Everywhere All At Once 
(Ausgezeichnet mit 7 Oscars, u.a. als Bester Film) 
ab 16 J., Mo 19.30 
OmU: So 19.30 

Im Westen nichts Neues 
(Ausgezeichnet mit 4 Oskars) 
ab 16 J., Fr + Sa 19.30, Mi 16.45 

Lars Eidinger – Sein oder nicht Sein 
ab 6 J., Do, Mo + Di 17.30 

Sick of Myself 
ab 12 J., Mi 20.15 

Tár 
ab 12 J., Do + Mi 19.30, Fr – So 16.30 

Tagebuch einer Pariser Affäre 
ab 0 J.,  
Do + Mo 17.00, Di 17.45 
OmU: So 20.15 

Wann wird es endlich wieder so, wie es nie war 
ab 12 J.,  
Do, Fr, Mo + Di 20.15,  
Sa 17.15 + 20.15, So 17.15 

Was man von hier aus sehen kann 
ab 12 J., Sa + So 14.30 
 

SPECIALS 

Blueback – Eine tiefe Freundschaft 
Filmhits für Kinokids 
ab 6 J., Sa + So 14.15  

Terminator 2 – Tag der Abrechnung 
Best of Cinema 
ab 16 J., Di 20.00

NEU: Manta Manta – Zweiter Teil 
ab 12 J., 
Tägl. 16.45 + 20.00, Do 19.45, Fr, Sa, Mo + 
Di 14.00, So 12.00, Fr 22.45, Sa 23.00  

NEU: Dungeons & Dragons: Ehre unter Dieben 
ab 12 J.,  
Do 17.15 + 20.30, Fr 11.45, 14.00, 17.15, 20.15 
+ 23.00, Sa 14.00, 17.00, 20.15 + 23.00, 
 So 14.00, 17.00 + 20.15, Mo + Di 14.00, 
17.00 + 20.30, Mi 17.00 + 20.30 
OV: So 11.30 + 20.30 

Avatar 2: The Way of Water (Nominiert für 4 Oscars) 
ab 12 J., 
HFR 3D: Fr + So 15.30, Di 19.45 

Creed III 
ab 12 J., Fr + Mo – Mi 20.45, Sa + So 19.45 

Die drei ??? – Erbe des Drachen 
ab 6 J., Fr 11.45 + 14.45, Sa – Mi 14.45 

Der gestiefelte Kater: Der letzte Wunsch  
(Nominiert für 1 Oscar)  
ab 6 J., Fr 11.30 + 14.30, Sa – Mi 14.30 

Die Fabelmans 
ab 12 J., So 11.30, Mo + Mi 20.00, Di 16.30 

Der Pfau 
ab 12 J., Do + Fr 17.00, So 11.30, Mo 17.15 

Eintracht Frankfurt – In diesem Jahr – Der Film 
ab 0 J., Do + Fr 19.30, Sa 17.15, So 11.30 + 
17.15, Mo 16.45 + 19.45, Di 18.30 

John Wick – Kapitel 4 
ab 18 J.,  
Tägl. 17.00, Do + So – Mi 20.15,  
Fr + Sa 20.30 + 22.30 

Maurice der Kater 
ab 6 J., Sa – Mi 14.15 

Mumien – Ein total verwickeltes Abenteuer  
ab 6 J.,  
Fr 11.30 + 14.15, Sa + Mo – Mi 14.15, So 11.45 

Scream VI 
ab 18 J.,  
Fr 20.15 + 23.15, Sa + So 20.45 

Shazam! Fury of the Gods 
ab 12 J.,  
Do 16.45, Fr 12.00, 17.15 + 23.10,  
Sa 16.45 + 23.10, So 14.00 + 17.30,  
Mo + Di 17.15, Mi 17.00 

Sonne und Beton 
ab 12 J.,  
Tägl. 17.30, Do+ So – Mi 20.30,  
Fr 11.45 + 19.45, Sa 20.15 

Überflieger: Kleine Vögel – großes Geklapper 
ab 0 J., Fr – Mi 15.00*(*So 14.45), Fr 11.30 

Winterabenteuer mit Pettersson und Findus 
ab 0 J., So 11.30 + 13.00 
 

SPECIALS 

Manta Manta – Double Feature 
ab 12 J., Do 18.30 

Giuseppe Verdi: Falstaff 
Live aus der Metropolitan-Opera, New York 
Sa 18.30 

Sneak – Special zum „1. April“ 
Sa 22.45 

Sneak Preview 
Di 21.15 
OV: Di 22.45  

Sneak des guten Geschmacks 
Di 23.15 

Der Super Mario Bros. Film 
OP-Vorpremiere 
ab 6 J.,  
3D: Mi 14.45, 17.30 + 20.15 
2D: Mi 14.30 + 17.15 

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Das Wunderkind wird 60! Im 
zarten Alter von 13 Jahren 
wurde Anne-Sophie Mutter 

von Stardirigent Herbert von Ka-
rajan entdeckt. Es folgt eine bei-
spiellose Weltkarriere. Über sich 
selbst hat sie mal gesagt: „Wenn 
Sie mich kennenlernen wollen, 
müssen Sie mich auf der Bühne 
erleben“. Fragen nach ihrem Pri-
vatleben schätzt sie nicht. Wie 
porträtiert man also eine solche 
Ausnahmekünstlerin? 
Filmemacherin Sigrid Faltin dach-
te, wenn sie die Künstlerin ins Ge-
spräch mit ihr vertrauten oder für 
sie spannende Menschen bringt, 
erfährt man über sie mehr.  
Befragt, wen sie sich als Ge-
sprächspartner wünscht, nannte 
Anne-Sophie Mutter spontan: den 
Tennisstar Roger Federer, den 

New Yorker Magier Steve Cohen, 
den Dirigenten Daniel Barenboim, 
den legendären Filmkomponisten 
John Williams (u.a. „Star Wars“), 
Komponist Jörg Widmann und ih-
ren langjährigen Pianisten Lam-
bert Orkis, „musikalisch my best 
buddy“. Im Austausch mit diesen 
Wegbegleitern erzählt sie, warum 
sie sich mit Hochleistungssport-
lern identifiziert, wie sie zu ihren 
Konzert-Roben gekommen ist, 
und warum sie bedauert, mit dem 
Klavierspielen aufgehört zu ha-
ben. Sie spricht ausführlich über 
den frühen Tod ihres Mannes, ihr 
Leben als alleinerziehende Mutter, 
und den Drahtseilakt, all das mit 
einer atemberaubenden Weltkar-
riere als professionelle Musikerin 
in Einklang zu bringen. 

pe

Bertie hat schon vor einiger 
Zeit seine Rennfahrerkarrie-
re an den Nagel gehängt und  

betreibt mehr schlecht als recht  
eine Autowerkstatt und eine an-
geschlossene Kart-Bahn. Als er 
mit der Tilgung eines Darlehens in 
Rückstand gerät und die Bank mit 
Zwangsversteigerung des Grund-
stückes droht, fasst Bertie einen 
waghalsigen Plan: Die Siegerprä-
mie beim anstehenden großen 
90er-Jahre-Rennen auf dem Bil-
ster Berg könnte seine finanziel-
len Probleme auf einen Schlag lö-
sen. Ein Wettrennen gegen die 
Zeit beginnt: Einen Monat hat er 
Zeit, um aus seinem alten Opel ein 
Geschoss aus alten Manta-Tagen 

zu machen. Als dann noch Ex-Frau 
Uschi plötzlich in Berties Leben 
tritt, mit der Bitte, sich um den ge-
meinsamen Sohn Daniel zu küm-
mern, ist der Chaos-Monat kom-
plett. 
Neben der legendären Clique um 
Til Schweiger, Tina Ruland und Mi-
chael Kessler komplettieren Luna 
Schweiger, Tim Oliver Schultz, Ta-
mer Trasoglu, Ronis Goliath, Mo-
ritz Bleibtreu, Nilam Farooq, Ju-
stus Johanssen, Timur Bartels, 
Wotan Wilke Möhring und Axel 
Stein den hochkarätig besetzten 
Cast. In Gastrollen sind prominen-
te Gesichter wie Lukas Podolski, 
Alena Gerber Fritz, JP Kraemer 
und Frank Buschmann zu sehen. 

Retro-Rennen 
„Manta Manta - Zwoter Teil“

14 

Ausnahmekünstlerin 
„Anne-Sophie Mutter - Vivace“

Foto: Filmwelt

Foto: Constantin Film Verleih / Bernd Spauke
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KONZERTE 

MARBURG 

UNDUZO „Friede, Freude, 
Götterfunken“ 
Das Publikum wird Teil des 
chaotischen Entstehens 
und liebevoll an der Nase 
herumgeführt. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Fluse 
Mit seinem politisch  
getränkten Textmaterial 
dreht der Rasensprinkler 
Fluse am Hahn der Zeit, 
damit der fortschreitenden 
Wüstenbildung im Bereich 
deutschsprachiger Musik. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

OBERWEIMAR 

The Rabbit Pack 
S. Holzhausen voc,  
H. Smolka git 
Jazz, Blues und mehr. 
π19.00 Martinskirche 
Oberweimar 

WETZLAR 

Lonely Hearts Club Band & 
Volker Rebell 
Zuhören - Mitsingen –  
Tanzen: Alle 14 Songs des 
Albums werden kompetent 
gespielt und kommentiert. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Musiktheater - Tosca 
Für die brutale Handlung 
der „Tosca“ schrieb Puccini 
eine packende Musik, die 
alle Klangmittel seiner  
Zeit einsetzt, um feinsinnig 
jeder Regung der Figuren 
zu folgen. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Mais in Deutschland &  
anderen Galaxien 
Susannes Plan, die DDR  
zu verlassen, scheitert mit 
der Geburt ihres Sohnes 
Noah und fesselt sie fester 
an die Enge dieser Welt, in 
der sie nicht glücklich ist. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Ab in den Süden 
2022/2023 - Das Musical 
Fantastisches Unterhal-
tungserlebnis mit Glamour, 
Humor und Verwechslun-
gen erwartet Publikum. 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

WETTER 

Die acht Frauen 
…eine französische  
Kriminalkomödie. 
π20.00 Bürgerhaus, 
Schulstr. 27 

LESUNGEN 

BATTENBERG 

Literarischer Frühling:  
Battenberg-Mountbatten – 
Eine hessische Affäre 
Lesung und Gespräch mit 
Rainer von Hessen,  
Moderation: Klaus Brill 

π16.30 Burgberghalle, 
Marburger Str. 7 

VERNISSAGEN 

WETZLAR 

EuropArt 
Besucher erleben Europa-
Kunstvielfalt bei Ausstel-
lung. 
π18.00 Stadtgalerie,  
Bahnhofstr. 6 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

TimeWarp to Knubbel 
Stampf on #3 - Goa Party. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Abiparty MLS & Philippinum 
Die größte Abiparty  
Marburgs ab 16 Jahren. 
π22.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FESTE/MESSEN 

GLADENBACH 

Frühlingserwachen in der 
Sauna 
Willkommen Frühling! Ent-
spannende Zeremonien 
und erfrischende Aufgüsse. 
π19.00  
Freizeitbad Nautilust 

SONSTIGES 

GLADENBACH 

Dirtpark Gladenbach in  
Action 
Fotoshooting im Dirtpark 
zur Saisoneröffnung. Bilder 
werden im April mit den 
Kindern und Jugendlichen 
gesichtet und für eine Aus-
stellung zusammengestellt. 
Anmeldung über Stadtju-
gendpflege. 

π12.00 Haus des Gastes, 
Karl-Waldschmidt-Str. 5 

MARBURG 

Spieletreff & Pokémon-Liga 
Kostenloses Brett- und Po-
kémon-Kartenspiel für alle 
Altersgruppen. WhatsApp: 
https://chat.whatsapp.com/ 
ERAr1KcR6pzBPdQn3KCIfd 
π15.00–00.00  
Stadtteilzentrum,  
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 16 

15. Ramadanzelt 
Ramadanmarkt bietet 
Stände, Essen, Kinderpro-

gramm, Henna-Tattoos, 
Kalligraphie, Fahrgeschäfte 
und mehr. 
π17.30–20.00  
Elisabeth-Blochmann-Platz 

Dr. Ilina Fach: „Peter Paul 
Rubens: Krieg und Frieden - 
Bilder und Gegenbilder“ 
π19.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 

π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene  
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter  
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

FREITAG 

31. MÄRZ

www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Freitag
Super RTL - 20.15 Kung Fu Panda 2

Panda Po wurde neuen König auser-
koren. Die erste Herausforderung 
wartet schon. Der machthungrige 
Lord Shen will nicht nur das Tal des 
Friedens, sondern ganz China be-
herrschen. Mit seinen Kung-Fu-
Freunden Monkey, Mantis, Viper, 
Tigress und Crane muss Panda Po 
das unbedingt verhindern.

15 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TimeWarp to Knubbel  
Goa Party  (Foto: Knubbel) 
Fr 21.00 Uhr, Knubbel

UNDUZO „Friede, Freude, Götterfunken“ 
Konzert  (Foto: Felix Groteloh) 
Fr 20.00 Uhr, Waggonhalle

DRACHEN
BOOT

CUP 2023

beim Stadtfest „3 Tage Marburg“

Bewerbt euch bis 22. Mai

www.marbuch-verlag.de/anmeldungen
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Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–Fr 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
 
πRund um die Uhr (kein Kühlschrank),  
   Gabelsbergerstraße 15

FOODSHARING 
in Marburg
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KONZERTE 

BÜRGELN 

Samuel Bos Solo 
Eigenkomposition mit 
Songs. Gegen Spende. 
π19.00 Alte Kirche Bürgeln, 
An der Alten Kirche 

MARBURG 

Stabat Mater (G. B. Pergo-
lesi) —  Konzertabend in der 
Passionszeit 
Mit dem Stabat Mater für 
zwei Frauenstimmen schuf 
der italienische Komponist 
Pergolesi eine berührende 
Vertonungen des mittelal-
terliches Gedichtes, das die 
Leiden der Gottesmutter 
Maria am Kreuze Christi 
beschreibt. Der Eintritt ist 
frei, eine Spende erwünscht. 
π18.00 Kugelkirche St.  
Johannes, Kugelgasse 8 

Boucan (FR) 
Zwei Stimmgewalten, ein 
Kontrabass und Gitarren 
spielen eine Mischung aus 
Folk und Air-Rock mit 
einem einzigartigen Groove 
und punkiger Energie. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

GIESSEN 

Mädchenschule 
Mit Humor und Leichtigkeit 
erzählt Nona Fernández 
„Mädchenschule“ vom un-

bestechlichen Aufbegehren 
der Jugend im Kampf für 
Demokratie und eine bes-
sere Zukunft. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Kriegerin 
Nach dem Film von David 
Wnendt. Ab 15 Jahren 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Saison der Metropolitan 
Opera New York 
Guiseppe Verdi FALSTAFF 
π17.00 Cineplex,  
Gerhard-Jahn-Platz 7 

Let’s play Monkey Island 
Geschichte für Videospiel- 
und Piratenfans ab 14 Jah-
ren über das Nicht-Erwach-
senwerden. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Dietrich Faber ist…  
POSITIV! 
Eine wort-und musikreiche 
Kabarett-Comedy-Show 
mit viel Tempo, Leichtig-
keit, Tiefsinn und unzähli-
gen Rollenwechseln. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETTER 

Die acht Frauen 
…eine französische  
Kriminalkomödie. 
π20.00 Bürgerhaus, 
Schulstr. 27 

LESUNGEN 

BAD WILDUNGEN 

Literarischer Frühling: Du 
wirst noch an mich denken 
Lesung und Gespräch mit 
der Autorin Dorothee  

Röhrig, Moderation: Cécile 
Schortmann 
π16.00 Schloss Friedrich-
stein, Schloßstraße 23 

FRANKENBERG 

Literarischer Frühling: Die 
Flamme der Freiheit 
Lesung und Gespräch mit 
dem Autor Jörg Bong,  
Moderation: Jochen Bittner, 
Lesung: Victoria Schmidt 
π19.00 Landgut Walke-
mühle, Ederstraße 20 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Experimentalvortrag 
Rund um den Chemiker  
Justus von Liebig (1803 – 
1873). 
π14.00–15.00 Chemikum 
Marburg, Bahnhofstr. 7a 

VERNISSAGEN 

BIEBERTAL 

KuKuK-Ausstellung im 
Gail’schen Park 
Sieben KuKuK-Mitglieder 
und zwei Gäste zeigen ca. 
vierzig Werke. Neben 
Skulpturen und Installatio-
nen aus Keramik, Stein, 
Holz und Metall sind eine 
Reihe von Gemälden und 
Fotografien zu sehen, die 
auf wetterfeste Alubond-
Platten gedruckt wurden. 
π14.00 Gailscher Park,  
Am Schindwasen 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Party 
…mit DJ Rudi! 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Marburger Frühling 
Frühlingsfest mit vielfälti-
gem Programm. Mehr Infos 
auf www.marburg.de. 
π10.00–18.00 Innenstadt 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Teilnahme nur mit Ticket. 
Erhältlich in den Tourist- 
Informationen Marburg  
und unter www. 
marburg-tourismus.de 
π11.40 + 13.40 + 15.40 
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

Marburger Flunkertour -  
die Zwölfte 
Altstadttour mit Geschich-
ten zum Raten und wahrem 
Kern. Anmeldung und Info: 
06421/41581. 
π18.30 Rathaus, Marktplatz 

WEIMAR 

Führung über das Gelände 
des Gärtnereiprojektes  
PeterSilie 
Ab-Hof Verkaufs-Eröffnung 
und kostenlose Führung bei 
PeterSilie Gärtnereiprojekt 
in Oberweimar um 14 Uhr.  
Mit vielen Tipps und Tricks 
für den eigenen Anbau im 
Garten oder auf dem Balkon 
π14.00–15.00 Gärtnerei 
Petersilie, Germershäuser 
Str. 51 

SONSTIGES 

BAD ENDBACH 

Neuer Mountainbike Übungs-
park und Flowtrail Strecken 
werden eröffnet! 
Fahrtechnik-Guiding für 
interessierte Einsteiger* 
innen und Anfänger*innen 
über den Flowtrail, geführte 
Mountainbike Tour Start 
um 14 Uhr über 20-25 km, 
Essen & Getränke, etc. 
π11.00 Flowtrail,  
Am Bewegungsbad 2 

GIESSEN 

Kompaktschulung JULEICA 
Grundausbildung für  
Mitarbeiter*innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit.  
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Workshop „Cool sein, cool 
bleiben“ 
Gewaltprävention und  
Deeskalationstraining für 
Jungen von 12 bis 14 Jah-
ren. Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π11.00–16.30 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Signierstunde: Christina  
Bacher - „111 Orte in und um 
Marburg , die man gesehen 
haben muss“ 
Exemplare dieses Buches 
können käuflich bei Zwei-
stich erworben bzw. bestellt 
werden. Entweder vor Ort, 
per Email post@zweistich.de 
oder telefonisch 06421/ 
4993812. Wir freuen uns 
auf eine nette Plauderrunde 
mit Autorin und Besuchern. 
π15.00 Zweistich-Lädchen, 
Augustinergasse 5 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Während der 1-stündigen 
Rundfahrt mit dem Lahn-
schiff „Elisabeth II“ kannst 
du Marburg von einer be-
sonders schönen Seite ken-
nenlernen. Teilnahme nur 
mit Ticket. Erhältlich in den 
Tourist-Informationen  
Marburg und unter 
www.marburg-tourismus.de 
π15.00 + 16.00 Ufercafé, 
Auf dem Wehr 1a 

15. Ramadanzelt 
Ramadanmarkt bietet 
Stände, Essen, Kinderpro-
gramm, Henna-Tattoos, 
Kalligraphie, Fahrgeschäfte 
und mehr. 
π17.30–20.00  
Elisabeth-Blochmann-Platz 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

SAMSTAG 

01. APRIL

TV-Tagestipp am Samstag
VOX - 22.50 After Earth

Seit die Er de vor mehr als 1. 000 
Jahren völlig verwüstet wurde, lebt 
die Menschheit auf dem Plane ten 
Nova Prime, wo sie sich seit einiger 
Zeit im Konflikt mit einer außerirdi-
schen Spezies befindet.

Dietrich Faber ist… POSITIV! 
Kabarett-Comedy-Show  (Foto: Magdalena Kaim) 
Sa 20.00 Uhr, Waggonhalle

Führung über das Gelände des Gärtnereiprojektes PeterSilie 
Führung  (Foto: Gärtnerei Petersilie) 
Sa 14.00–15.00 Uhr, Gärtnerei Petersilie, Oberweimar
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KONZERTE 

MARBURG 

„Ich hebe meine Augen auf“ 
…mit Professor G. Gruzman 
und Franck Piano Quintett. 
Eine Anmeldung auf der  
Internetseite der Jüdischen 
Gemeinde Marburg https:// 
jg-marburg.de ist zwingend 
erforderlich! 
π16.00 Synagoge,  
Liebigstr. 21a 

Bluechurch-Jazzgottesdienst 
Ein Perspektivwechsel mit 
anschließendem Umtrunk 
mit dem Götz-Ommert-Trio 
und Pfarrer Uli Biskamp 
π21.00  
Lutherische Pfarrkirche, 
Lutherischer Kirchhof 1 

BÜHNE 

GIESSEN 

TINKO Kindertheater 
Aschenputtel 
Reservierung unter:  
0641-97288480. 
π16.00–17.00  
Tinko Theater, Bleichstr. 28 

Doppldecker 
Eine Collage künstlerische 
Ideen und zügig geprobte 
Wundertüte. 
π18.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

Tosca 
Drei junge Menschen in 
einer Diktaktur: Einer hat 
sich dafür entschieden, vom 

System zu profitieren. Ein 
Künstler entscheidet sich 
für den Widerstand und… 
π18.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Mutig, Mutig 
Eines schönen Tages tref-
fen sich Maus, Schnecke, 
Frosch und Spatz am Ufer 
des Weihers. Der Frosch 
hat eine Idee: „Wir machen 
einen Wettkampf, wer von 
uns am mutigsten ist!“ 
π15.00–15.30 Hessisches 
Landestheater, Mini Tasch, 
Am Schwanhof 68-72 

Der kleine Drache Kokosnuss 
- Das Musical 
Du kennst den kleinen  
Drachen Kokosnuss aus 
Büchern, dem Fernsehen 
und dem Kino? Jetzt 
kannst Du ihn auch live auf 
der Bühne erleben. Und na-
türlich sind auch seine 
Freunde, der Fressdrachen-
junge Oskar und das kluge 
Stachelschwein Matilda mit 
dabei. 
π15.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

WETTER 

Die acht Frauen 
…eine französische  
Kriminalkomödie. 
π18.00 Bürgerhaus, 
Schulstr. 27 

LESUNGEN 

ELLERSHAUSEN 

Literarischer Frühling:  
Bretonische Nächte mit 
Kommissar Dupin 
Lesung und Gespräch mit 
dem Autor Jean-Luc Ban-
nalec, Moderation: Cécile 
Schortmann, Lesung:  

Michael Quast 
π18.00 Metzen Alter  
Kuhstall, Lengeltalstr. 21 

MARBURG 

Annas Albträume oder 
Gegen das Vergessen des 
Holocaust, auch in Marburg 
Die Lesungen werden in der 
Regel musikalisch beglei-
tet, teilweise mit ganz  
besonders interessanten 
Musikerinnen und Musikern. 
π16.00  
Vereinsheim VFL Marburg, 
Leopold-Lucas-Gasse 46a 

WALDECK 

Literarischer Frühling:  
Darling, it’s Dilius –  
Erinnerungen mit großem A 
Lesung und Gespräch,  
Moderation: Klaus Brill,  
Lesung: Michael Quast.  
In memoriam F. C. Delius 
π11.30 Schloss Waldeck 

WANDERUNGEN 

AMÖNEBURG 

Kräuterwanderung rund um 
den Amanahof 
Wenn der Frühling durch 
den Magen geht – entdeck-
ungsreiche Kräuterwande-
rung in Amöneburg mit 
anschließendem gemeinsa-
men Kochen. Teilnahme 
nur mit Ticket. Erhältlich in 
den Tourist-Informationen 
Marburg und unter www. 
marburg-tourismus.de 
π14.00–17.00 Treffpunkt: 
Amanahof, Untergasse 13 

MARBURG 

Frühlingswanderung 
Wanderung zum Milch- 
weckeschüsselstein und 
der Elisabethquelle bei 
Moischt. Am Ende gibt es 

noch die Möglichkeit  
gemeinsam am Spiegels-
lustturm einzukehren. 
π13.00 Treffpunkt:  
Sonnenblick Bushaltestelle 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Marburger Frühling 
Aufbruch in die warme 
Jahreszeit: Der Marburger 
Frühling lässt die Stadt er-
blühen. Die Besucher:innen 
erwartet ein Stadtfest mit 
einem vielfältigen  
Programm. Mehr Infos: 
www.marburg.de 
π10.00–18.00 Innenstadt 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Während einer Rundfahrt 
in der Schlossbahn kannst 
du die Altstadt von Marburg 
und den Stadtteil Weiden-
hausen ganz bequem ent-
decken. Teilnahme nur mit 
Ticket. Erhältlich in den 
Tourist-Informationen  
Marburg und unter www. 
marburg-tourismus.de 
π11.40 + 13.40 + 15.40  
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

WETZLAR 

Durch die Sammlung  
Lemmers-Danforth 
Mit Oda Peter M.A. 
π14.00 Palais Papius, 
Kornblumengasse 1 

SONSTIGES 

FRANKENBERG 

Literarischer Frühling: Große 
Literatur, starke Charaktere 
Gespräch & Filmaus-
schnitte mit Iris Berben, 
Mario Adorf & Hubertus 
Meyer-Burckhardt 
π14.30 Ederberglandhalle, 
Teichweg 3 

GIESSEN 

Kompaktschulung JULEICA 
Grundausbildung für  
Mitarbeiter*innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit.  
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Sonntagsbrunch 
Gemeinsam gemütlich ge-
nießen - herzhaft, süß, lek-
ker. Natürlich mit unserem 
selbst gerösteten Innocou 
Coffee. Bediene dich nach 
Herzenslust am Buffet. 

π10.00–15.00  
Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

Flohmarkt 
Im Rahmen des Marburger 
Frühlings. Ab 10:00 können 
Bewohner des Stadtteils 
ihre Stände aufbauen und 
einrichten - ab 12:00 sind 
alle Gäste und Besucher 
eingeladen um zu stöbern 
und zu flanieren. 
π12.00–18.00  
Weidenhäuser Strasse 

Kleidertauschparty & Bü-
cher- und Plattenflohmarkt 
Für Freund*innen von  
Textil, bedrucktem Papier 
und gespeicherter Musik 
im Rahmen des Marburger 
Frühlings. 
π13.00–17.00 KFZ,  
Biegenstr. 13 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Während der 1-stündigen 
Rundfahrt mit dem Lahn-
schiff „Elisabeth II“ kannst 
du Marburg von einer be-
sonders schönen Seite ken-
nenlernen. Teilnahme nur 
mit Ticket. Erhältlich in den 
Tourist-Informationen  
Marburg und unter www. 
marburg-tourismus.de 
π15.00 + 16.00 Ufercafé, 
Auf dem Wehr 1a 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und  
Außenspielgeräten zum 
Spielen und Toben. 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

SONNTAG 

02. APRIL

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Montag
Kabel Eins - 20.15 Fantastic Four

Victor von Doom will mit vier For-
schern ins Weltall starten. Dabei ge-
raten sie in ein kosmisches Un-  
wetter. Fortan sind alle mit über-
menschlichen körperlichen Fähig-
keiten ausgestattet. Während aus 
seinem Begleiterquartett die Fan-
tastischen Vier werden, wachsen in 
Doom finstere Kräfte.

TV-Tagestipp am Sonntag
Arte - 22.45 Picasso ohne Legenden

Picassos Name steht für die Revo-
lution der modernen Kunst im 20. 
Jahrhundert. Der berühmte Künst-
ler lebte in einer chaotischen Epo-
che, hin- und hergerissen zwischen 
Engagement und Kultur. Ein Mann 
mit Schwächen und Widersprüchen.

rSilie Schlossbahn-Fahrt durch die Altstadt & Weidenhausen  
Rundfahrt  (Foto: MSLT, H. Stummer) 
So 11.40, 13.40 & 15.40 Uhr, Pilgrimstein

Kleidertauschparty & Bücher- und Plattenflohmarkt 
Austausch und Flohmarkt  (Foto: Pixabay) 
So 13.00–17.00Uhr, KFZ
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VERNISSAGEN 

MARBURG 

La Corse – Die Schöne….. 
Fotoimpressionen von  
Rainer Kieselbach 
π16.00 Beratungszentrum 
mit integriertem Pflege-
stützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

Montagsrock 
Rockt den Montag – Tanzen 
bis die Füße qualmen!  
Abgefahrene, tanzbare 
Musik von 1960 bis heute. 
π21.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Kompaktschulung JULEICA 
Grundausbildung für  
Mitarbeiter*innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit.  

Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Café con leche 
...ein entspannter Montag-
Nachmittag bei Kaffee, 
Mandeltorte und spani-
scher Gitarre. 
π15.00–17.00 TurmCafé, 
Kaiser-Wilhelm-Turm,  
Hermann-Bauer-Weg 

„Offene Kneipe“ am Orten-
berg 
Jeden Montag 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Christliche Meditation in der 
Fastenzeit 
Nach John Main (OSB) und 
textliche Impulse zum In-
nehalten in der Fastenzeit. 
π19.00 Kirche St. Peter 
und Paul, Biegenstr. 18 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

KONZERTE 

WETZLAR 

Three For Silver 
Jetzt wird`s teuflisch. Die 
wilde Doom-Folk Truppe 
rund um Frontmann Lucas 
Warford macht sich 2023 
wieder auf den Weg nach 
Europa! 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Hannah! Das Erwachen eines 
politischen Bewusstseins/AU 
Hannah Arendt gehört zu 
den berühmtesten Theore-
tiker*innen des 20. Jh. und 
hat unter anderem durch 
die Prägung des Begriffs 
von der „Banalität des 
Bösen“ in bezug auf den 
Nationalsozialismus Be-
kanntheit erlangt. 
π19.30–21.30  
Hessisches Landestheater, 
Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Aktiv mit/trotz Krebs – mit 
Sport gegen Nebenwirkungen 
Anmeldung: 
https://www.uct-frankfurt-
marburg.de/inforeihe 
π17.30–18.30 Online 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Kompaktschulung JULEICA 
Grundausbildung für Mitar-
beiter*innen in der Kinder- 
und Jugendarbeit.  
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Workshop:  
„Töpfern kreativ – Frühling“ 
π17.00–19.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Informationsabend für wer-
dende Eltern (mit Kreißsaal-
begehung) 
Alle Informationen zur Ein-
wahl finden Sie hier auf der 
Homepage unter https:// 
www.ukgm.de/ugm_2/deu/
ugi_gyn/4384.html 
π19.00 Online 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
 In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 
die Symptome von Depres-

sionen, natürlich auch über 
Behandlungsmethoden und 
Hilfsangebote. 
π17.00–18.30 Klinik für 
Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Rudolf-Bultmann-Str. 
8 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. Anfänger und 
Forgeschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos für 
das Training unter  
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.15–21.15 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Ortenberger Singsang 
Offenes Singen für jeder-
mann kostenlos. Alte 
Schlager, Volks- und Wan-
derlieder, Popsongs. Mit 
Textprojektion und Gitar-
renbegleitung. 
π20.00 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Kunstpause:  
Emmi Walther, Mädchen mit  
blauem Krug 
Zum ungezwungenen  
Zugang regt dieses Kurz-
format an, das mittwochs 
pointierte Impulse vor  
ausgewählten Kunstwerken 
gibt und zur Diskussion 
stellt. Der Eintritt ins  
Museum ist zur Kunst-
pause kostenlos. 
π12.30–13.00 Kunstmuseum 
Marburg, Biegenstr. 11 

WETZLAR 

Öffentliche Führung durch 
die Präsentation „Wetzlarer 
Malerei seit 1800” 
Anmeldung bei der  
Museumsverwaltung bis 
zum 3.4.2023, Tel. (06441)  
99-4131, E-Mail:  
museum@wetzlar.de 
π17.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Kompaktschulung JULEICA 
Grundausbildung für  
Mitarbeiter*innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit.  
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

DIENSTAG 

03. APRIL

MITTWOCH 

04. APRIL

MONTAG 

03. APRIL

TV-Tagestipp am Mittwoch
3sat - 22.25 Glückskind

Nichts liegt dem arbeitslosen, allein 
lebenden und ziemlich herunt er- 
gekommenen Hans f erner, als die  
Verantwortung für ein B aby zu 
übernehmen. Als er in einer Müll-
tonne einen geschwächten Säugling 
findet, spürt er den ersten aktiven 
Impuls seit langem. Er nimmt das  
kleine Mädchen heimlich zu sich.

TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel eins - 20.15 Crockodile Dundee

Die US-Reporterin Sue Charlton will 
den australischen Abenteuer Mick 
„Crocodile“ Dundee porträtieren. Er 
nimmt sie mit in die Wildnis, um ihr 
seine Welt zu zeigen. Dabei kommen 
die beiden sich näher . Zusammen 
reist das ungleiche Paar nach New 
York, wo ein Kulturschock auf den 
Naturburschen wartet.

Montagsrock 
Party  (Foto: Pixabay) 
Mo 21.00 Uhr, Franzis, Wetzlar

Capoeira Angola - Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz  (Foto: Hasret Sahin)   
Di 19.15–21.15 Uhr, Danceart

@expressmarburg
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MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Regionaler Genussabend im 
Markthaus und in der Tou-
rist-Information Oberstadt 
Schmuck in der Steinzeit. 
Teilnahme nur mit Ticket. 
Erhältlich in den Tourist- 
Informationen Marburg  
und unter www. 
marburg-tourismus.de 
π18.30–20.30 Tourist-Info 
Oberstadt, Wettergasse 6 

Regionale Vielfalt und  
Besonderheiten 
Interessierte erwartet eine 
kleine Zeitreise mit dem 
Freilichtmuseum „Die Zei-
teninsel“. Anm. unter www. 
marburg-tourismus.de/re-
gionale-genussabende 
π18.30 Tourist-Info  
Oberstadt, Wettergasse 6 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Denise Frey 
Ihre Musik bewegt sich zwi-
schen Downtempo-Ambient 
bishin zu technoartigen 
Stücken, wobei sie sich 
klanglich bei einer Vielzahl 
von Stilrichtungen bedient. 
π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

BÜHNE 

GIESSEN 

Last Park Standing 
Als die Bäume im Gezi-
Park 2013 gerodet werden 
sollen, wird der Widerstand 
gegen die Zerstörung einer 
der letzten Grünflächen im 
Herzen Istanbuls zum poli-
tischen Protest und der 
Park zum Symbol für den 
Kampf um eine freie und 
friedfertige Gesellschaft. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Draußen vor der Tür 
Ein Mann kehrt aus der 
Kriegsgefangenschaft zu-
rück. Beckmann ist sein 
Name. Er kehrt zurück in 
der Hoffnung auf einen 
Neuanfang. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Fast Normal -  
Next to Normal 
Zeigt auf berührende Art 
und Weise das Leben einer 
vermeintlich „normalen“ 
Familie und beschreibt 
dabei den Kampf einer ma-
nisch depressiven Mutter 
und die Auswirkungen, die 
die Krankheit auf die  
Angehörigen hat. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Premiere:  
Draussen vor der Tür 
π20.30 Hessisches Lan-
destheater, Kleines Tasch, 
Am Schwanhof 68-72 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Kompaktschulung JULEICA 
Grundausbildung für  
Mitarbeiter*innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit.  
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Spieletreff & Pokémon-Liga 
Kostenloses Brett- und Po-
kémon-Kartenspiel für alle 
Altersgruppen. WhatsApp: 
https://chat.whatsapp.com/ 
ERAr1KcR6pzBPdQn3KCIfd 
π15.00 Stadtteilzentrum, 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 16 

Offene Beratung im Queeren 
Zentrum 
Für LGBT*IQ bietet der 
Frauennotruf Marburg e.V. 
eine wöchentliche offene 
Beratungszeit im Queeren 
Zentrum in Marburg an, 
d.h. Sie können einfach 
vorbeikommen, ohne einen 
Termin zu vereinbaren. 
Themen können zum Bei-
spiel Fragen rund um Co-
ming Out, Transition oder 
(sexualisierte) Gewalterfah-
rungen sein. Die Beraterin 
im Queeren Zentrum ist 
selbst Teil der queeren 
Community. Wir nehmen 
Sie und Ihr Anliegen ernst. 
π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter Ge-
walt im Erwachsenenalter. 
Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Jeden Don-
nerstag bietet der Frauen-
notruf Marburg e.V. eine 
offene Beratungssprech-
zeit im BiP (berollbar) an. 
Die Beratung ist vertrau-
lich, kostenlos und ohne 
Anmeldung möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche mit 
Menschen in eurer Stadt. 
Erfolgsgeschichten aus 
Marburger Projekten und 
das Stagetalent der Woche. 
Auf Spotify unter „Stadt-
gespräch Marburg“ und 
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Das Angebot findet über 
Discord statt. Die Zugangs-
daten erhaltet ihr über 
eine Nachricht an  
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

05. APRIL

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Donnerstag
Kabel eins - 22.20 Banana Joe

Im Dschungel lebt es sich glücklich 
und zufrieden, findet Banana Joe, 
der seinen Lebensunterhalt mit 
Obsthandel bestreitet. Doch dann 
taucht die Mafia auf. Joe muss auf 
zwei Fronten kämpfen, um im Ge-
schäft zu bleiben - gegen die Gangs-
ter auf der einen und gegen die 
Bürokratie auf der anderen Seite.

Roda Fast Normal - Next to Normal 
Musical  (Foto: Luca Gercke) 
Do 20.00 Uhr, Waggonhalle

Last Park Standing 
Theater  (Foto: Jochen Quast) 
Do 20.00 Uhr, Stadttheater, Kleines Haus

www.marbuch-verlag.de
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● Damen- und Herren- Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten  
Zustand sowie Skateboard und 
Roller für Kinder gesucht. Danke!  
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061     

● Staubsauger, Wasserkocher, 
Wäscheständer für Flüchtlinge ge-
sucht. Bitte beim Express in Mar-
burg, Ernst-Giller-Str.20a abgeben.     

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben. 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Diverses 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.) 

● Biete Umzugshilfe und Ent-
rümplungen mit Transporter. Stu-
dententarife!!! www.moebelmo-
ving.de, 0171/9970242. (gewerbl.) 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Verkaufen 

● Umfangreiche Froschsamm-
lung VB, 2 Meter Schallplatten 
60iger=80iger Jahre, Klavier 
Francke Leipzig Schwarz guter 
Zustand VB. 06421/ 84512 nach 
18 Uhr 

● Gebrauchtes gut erhaltenes Da-
Treckingrad diamant, schwarz, 
21-Gang Nexave, Multifunktions-
lenker, voll gefedert, 160 EURO. 
Tel. 01625497934     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Möbel 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/ 794277. (gewerbl.) 

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Musik 

● Querflötist (Fortgeschritten) 
sucht erfahrene/n Pianisten/in für 
Kammermusik (Hobby). Gerne 
auch 2. Flöte/Violine. Tel. 06404/ 
2055467     

Jobs 

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-
erbüro nähe Uni/Mensa in MR  
gesucht. Tel: 06421/ 27939 Mail: 
info@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

● Bürojob - gerne auch Studenten 
und Quereinsteiger motiviertes 
Team sucht Unterstützung mit 
Spaß an neuen Aufgaben und  
Herausforderungen für die Be-
treuung und Erweiterung unseres 
Onlineshops (Shopify Software). 
Mögliche Aufgaben sind die Auf-
tragsabwicklung in SAP B1 und 
über die Shop Software, Kunden-
betreuung, Warenkommissionie-
rung, Einarbeitung in firmenspe-
zifische Software und Abläufe. 
Studierende in Teilzeit, Studien-
abbrecher oder Quereinsteiger mit 
Motivation willkommen. Qualifi-
zierte Einarbeitung gewährleistet. 
Bei Interesse senden Sie Ihre  

5 7 9 2 4 3 6 8 1
8 1 3 5 6 7 2 9 4
2 4 6 8 9 1 7 5 3
4 6 2 3 5 9 8 1 7
7 3 5 6 1 8 4 2 9
9 8 1 4 7 2 3 6 5
6 9 4 7 2 5 1 3 8
3 5 7 1 8 6 9 4 2
1 2 8 9 3 4 5 7 6

 S U D O K U

Schwierigkeit:  
mittel nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 12/23

4 7 1 5 8 2 6 9 3
9 8 3 6 1 4 2 7 5
6 2 5 3 7 9 8 4 1
2 9 4 7 3 1 5 8 6
8 1 6 9 4 5 3 2 7
3 5 7 8 2 6 9 1 4
5 6 8 4 9 7 1 3 2
1 4 9 2 5 3 7 6 8
7 3 2 1 6 8 4 5 9

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Edelsteine von KRISTALL.
Tanken Sie neue 

EDELSTEIN-ENERGIE

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)
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Bewerbungsunterlagen bitte an 
kontakt@malux.de (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit  
abrufen und ausschöpfen? Das 
Lernen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421/210599.  
Ihr Erstgespräch ist kostenfrei. 
(gewerbl.) 

Workshops 

● MBPM - Schmerzbewältigung 
durch Achtsamkeit. 8 Termine, 
montags, 18.30-21.00, Beginn: 
15.5., Biegenstr., MR. Info u. 
Anm.: Raisa Kunstleben, 06422/ 
3080501, www.achtsamkeit-in-
marburg.de (gewerbl.)     

● MEIN PLATZ IN MEINEM LE-
BEN. SYSTEMAUFSTELLUNGEN. 
Samstag, 29.04.2023, 9:00-19:00. 
Systemische Therapie und Bera-
tung Dariusch Milani. Anerkannter 
Systemaufsteller (DGfS). 06423/ 
541120, mail@dariusch-milani.de 
(gewerbl.)     

● Federleicht und farbenfroh - 
Kalligraphie und mehr Kalligraphie 
für Kinder. Mit Federn und Maiss-
tengel schreiben, klecksen, 
SchriftBilder gestalten. Kurs: 
22.04.23, 14.00 -18.00 Uhr. Info 
bei Andrea Saalbach www. 
sprachspielraum.de (gewerbl.) 

● Weiterbildung „Wildnispäda- 
gogik“. Start: 07.09.2023. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/mar-
burg. (gewerbl.) 

Kunst & Kreatives 

● In unseren Ferienkursen sind 
noch Plätze frei! - Mein Bild von 
Marburg, - Bilderbuch-erzähl dei-
ne Geschichte - Anmeldungen ab 
sofort! www.kunstwerkstattmar-
burg.de (gewerbl.) 

Women only! 

● WENDO - mehrwöchiger Kurs: 
Selbstbehauptung, Selbstvertei-
digung und Gewaltprävention für 
Frauen, Start: 03.05.2023 bis 
14.06.2023 (7 Termine), mittwochs 
20:15 - 21:45 Uhr. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., Tel.: 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg. 
de oder wendo-marburg.de (ge-
werbl.)     

● WENDO-Wochenende: Selbst-
behauptung, Selbstverteidigung 
und Gewaltprävention für Frauen, 
13.+14. Mai 2023, Sa 10:00 bis 

16:00 Uhr und So 10:00 bis 14:00 
Uhr. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei: Wendo Marburg 
e.V., Tel.: 06421/ 8891609, info@ 
wendo-marburg.de oder wendo-
marburg.de 

● Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im UKGM 
kostenlos und vertraulich möglich. 
Eine Anzeige ist nicht verpflich-
tend, Spuren können auf Wunsch 
1 Jahr aufbewahrt werden. Bera-
tung finden Sie beim Frauennotruf 
Marburg e.V. unter 06421/21438. 
www.frauennotruf-marburg.de 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe  
in Österreich (Montafon, Silbertal) 
zu vermieten. Wunderbares Wan-
der- und Winter-Sportgebiet. Hüt-
tenpreis pro Nacht 60,- EUR + NK 
für 2 Personen (weitere Personen 
je 10,- EUR). Astrid Gabl, Tel.: 
0043/664/5922292, e-mail: tho-
mas.gabl3@gmx.at     

Sport & Freizeit 

● Traditionelles Okinawa Karate 
Do. Shirasagi Dojo Marburg,  
Liebigstr. 14, Tel: 0151/43285823. 
Mo-Fr ab 19 Uhr geöffnet.  

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Ayuredische “Frühlingskuren. 
Ganzheitlich. Nach Ihren Bedürf-
nisse. Nachhaltig effektiv. Ein lang 
bewährtes Wochen-Kurkonzept. 
Balast abwerfen. Aufatmen. Wei-
terkommen. Fühlen Sie sich will-
kommen in der Ayurveda Natur-
heilpraxis. Seit über 20 Jahre in 
MR/GI. https://ayurveda-praxis-
marburg. de (gewerbl.) 

Geschenkt 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben. 

● Damen- und Herren- Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten  
Zustand sowie Skateboard und 
Roller für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061     

● Staubsauger, Wasserkocher, 
Wäscheständer für Flüchtlinge ge-
sucht. Bitte beim Express in Mar-
burg, Ernst-Giller-Str.20a abgeben.    

S T E L L E N M A R K T

Info & Annahme: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)
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Suche Wohnung 

● Solvente, angenehme, 45jähri-
ge Mieterin sucht 2,5 bis 3 ZKB! 
Sehr gerne im Stadtbereich und 
auf längere Zeit. 06421/204817 

● Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
(Postdoc, 36) sucht (teil-)möblierte 
Wohnung in Marburg. Meine Vor-
stellung wäre 2ZKB (bei guter Auf-
teilung auch 1ZKB), Warmmiete 
bis 650EUR. Die Wohnung sollte 
in Reichweite der Universität  
liegen oder gut angebunden sein. 
Idealerweise hat die Wohnung  
einen Balkon oder, wenn ebener-
dig, eine Terrasse. Ich selbst bin 
äußerst umgänglich, ordentlich 
und vor allem selbstständig. Kon-
takt: georg.oberdorfer@gmx.at 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Biete Wohnung 

● Vermiete schönen, ruhigen Pra-
xisraum 1-2 Nachmittage die Wo-
che. Info: 0179/73210427 (gewerbl.)   

Kontakt 

● Indoor-Nachtflohmarkt im 
Knubbel in Marburg. Suchen, stö-
bern, entdecken. Entspannt und 
gut gelaunt am Abend. Mit chilliger 
Musik, leckeren Waffeln für  
einen guten Zweck und Getränke-
specials. Standanmeldung unter 
Angabe des Veranstaltungsda-
tums und des Nachnamens als 
Sms an: 01788053530. Wir freuen 
uns auf euch! Nächster Termin:  
Mi. 29. März, von 19-23 Uhr.  

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Trennen oder bleiben? Alltag be-
wältigen? ...wenn auch Freunde in 
Krisen nicht mehr unterstützen 
können ... Ihr Erstgespräch (auch 
online) ist kostenfrei. Dipl. Päd. 
Heike Ossanna, 06421/210599 
www.perspektive-coaching.com 
(gewerbl.) 

● Er sucht Frauen zum Besuchen 
und Spaß haben für schöne Stun-
den oder Tage oder Jahre. 0172/ 
4976367 

● Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, Paar, 
kl. Kreis. Er, Anfang 70,geimpft!, 
norm. Figur, rasiert, bi, gepflegt, 
gesund, diskret und für alles offen, 
dunkelblond, bade- und zeige-
freudig. Bis bald. 0173/1877791. 

● Netter junger Mann Mitte 50,  
humorvoll und steht auf Schlager, 
würde gerne nette junge Frau (45-
58 J.) auf einen Kaffee kennen- 
lernenn. Tel:01627957102

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, oh-
ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine Rol-
le. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.) 

Zweiräder 

● Ebike, Herren, Rahmen 54cm, 

schwarz, 250W Nabenmotor, 
48V 5, 8Ah Samsung Li-Ionen 
Akku, Drehmomentsensor, 
Steuerung mit Hersteller-App, 4 
Jahre alt, Gebrauchsspuren, 
400EUR. aquascum@gmx.de  

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturmwww.marbuch-verlag.de
besuchen Sie unsere Website

MEHR
?

KLEINANZEIGEN

NOCH

Lingelgasse 5, Marburg 
Telefon: (06421) 697 80 00 

www.lahnterrasse-marburg.de 
Öffnungszeiten: 

Di–Fr 11–15 Uhr  & 17–23 Uhr 
Sa, So & feiertags 11–23 Uhr

Terrassenplätze zum Draußensitzen und drinnen  
100 Plätze für Geburtstage, Hochzeiten u.v.m.

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Mit rund dreißig Beiträgen laden die Autorinnen und Autoren zu einem reichbebil-
derten Gang in Geschichte, Gegenwart und Zukunft der lebens- und liebenswerten 
Universitätsstadt. Neue Ansichten tun sich auf, manches Bekannte erscheint in 
überraschendem Blickwinkel. Kompetent und konturiert beschrieben, entsteht ein 
facettenreiches Marburg-Bild.

Der Klassiker zum Sonderpreis

6,99 
Jetzt nur

statt 14,90

Erhältlich bei: 

Buchhandlung Am Markt, Markt 10 
Buchhandlung Jakobi, Steinweg 42 
Buchhandlung Lesezeichen, Am Grün 30 
Lehmanns Media, Reitgasse 7 - 9 
Roter Stern, Am Grün 28 
Sirius, Barfüßerstr. 13 
TEKA-Kaufhaus, Bahnhofstr. 3 
Thalia im Ahrens, Universitätsstr. 14 - 22 
 
oder direkt bestellen beim:  
Marbuch Verlag  
Ernst-Giller-Str. 20a  
35037 Marburg 
 
Online erhältlich unter:  
www.marbuch-verlag.de MARBUCH VERLAG

308 Seiten, über 300  
Bilder & Illustrationen,  
Stadtplan liegt bei
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  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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TANZGRUPPEN
KRÄFTEMESSER

KUNSTRADLER*INNEN
FITNESS-CREWS

SPORTLER*INNEN
…die Drachenboot-Bühne an der Lahn bietet Euch

eine Auftrittsmöglichkeit beim Stadtfest.

Marbuch Verlag „Sportlerbühne”

Post : Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg

Tel : 06421/68440

Fax : 06421/6844-44

Online : www.marbuch-verlag.de/anmeldungen/sportlerinnen   >>

ANMELDUNG:

Bewerbt euch jetzt!
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